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Rr. 42. Karlsruhe , Freitag den 25 . Januar 1807 . Telephon-Nr. 86. 23 . Jahrgang .
Unsere heutige Abendausgabe umsaht acht

Letten

Zur Reichstagswahl.
X Karlsruhe , 25 . Jan . Die llvahlbeteiligung war heute hie .

vne sehr rege . In den ersten Wahlstunden stellten sich zahlreich
Mhler ein und bereits um die Mittagsstunde hatte über di
KAste der Wahlberechtigten in den meisten Wahlbezir . en ihr
Krimmen abgegeben. Ausschreitungen sind erfreulicherweise
Dher leine zu melden, die Wahlen verliefen glatt und ruhig,
wenn auch die übliche Agitation ihre Schuldigkeit im vollsten
Maße erfüllte. Wenn diese Zeilen in die Hände unserer Leser
^ langen , wird die Wahl sich dem Ende zuneigen. I!ur wenige
Ktunden noch und es wird sich zeigen , wie die Parteien es ver¬
standen haben , für ihre Anschauungen Boden zu gewinnen.
; = Berlin , 25 . Jan . (Tel .) Tie Stimmabgabe zu den
Acichstagswahlen vollzieht sich in Berlin überall mit der größten
Luhe und Ordnung . Im 1 . Wahlkreis erschien um halb 12 Uhr
-er Reichskanzler zur Stimmabgabe und wurde sympathisch bc-
grüjit.

r .L . Berlin , 25. Jan . Die Einberufung des neuen Reichstags
bürste , soweit man . sich an maßgebender Stelle darüber klar ist. am
Dmnerstag de« 14. Februar erfolgen. Der Reichstag wird bestimmt
durch eine 7 h onrcde d s Kaisers und unter dem gewohnten Aufgebot
höfischen Zeremoniells im Weißen Saale des Königlichen Schlosses zuBerlin eröffnet werden. Wie wir hören, ist zuerst erwogen worden,
ob der Reichstag nicht sibvn in der Woche nach der Hauptwahl , also vor
Erledigung der Stchwahle « , zusammen zu berufen wäre. Tie wen -g
guten Erfahrungen jedoch , die mit einer solchen Taktik im Jahre 1887
gemacht worden sind , haben die Regierung anscheinend von diesem Plane
abstchen lasten, zudem diesmal mit säst 200 Stichwahlen gerechnet wird.

Der »eue Reichstag macht eine erneute Drucklegung des Etats not¬
wendig. Zwar bleibt in der Hauptsache der Satz des Etats — so stets
die linke Seite — bis zum Ende der Budgetberatungen des Reichstages
stehen ; es muffen aber für die neu beginnend - Legislaturperiode , außer
den An - und Ueberschriften und den Daten , eine ganze Reihe von Emzel.
heiren in den verschiedenen Spezialetats geändert werden.

Badische Chronik.
* Mannheim , 26 . Jan . Das hiesige Amtsgericht hat die Nr . 22

der „Bollsstimme" vom 23 . d . M . wegen Beleidigung der Schutztruppe
i« Südwestafrika beschlagnahmt. Es handelt sich um die dem Eigen¬tümer entwendete Momentphotographie, die die Hinrichtung von sechs
wegen Ermordung von Farmern zum Tode durch den Strang verur¬
teilten Schwarzen darstellt .

, -
* Mannheim , 35. Jan . Vermißt wird seit gestern nachmittag der

7 Z h - alte Sohn eines hier wohnhaften Schlossers, der zuletzt noch ge.
ichrn wurde , als er am rechten Reckarufcr oberhalb der FriedrickSbrücke
auf dem Eise spielte. Vermutlich ist der Knabe in den Neckar gefallenwd ertrunken.

* Wertheim, 25 . Jan . Herr Hauptmann a . D . Adolf Hensen, der
«ow 1849 das Gefecht 'bei Eckerrrfövde mitgemacht hatte , ist gestorben .

* Forst, 25. Jan . In der Bruchs . Ztg. lesen, wir : Unhaltbare Zu -
herrschen in unsrem „modern" neuerbauten , mit Dampfheizung«ng^ ickteten Schulhause. Tie Kinder einzelner Klassen frieren d -r .-

maßen cm Händen und Füßen daß sie manchmal kaum im Stande sind
zu schreiben, ja es ist schon vorgekommen , daß sich die Knaben ans die
Heizkörper flüchteten ! Tie Lehrer haben während ds Unterrichts die
äcberzieher an ( ! ) auch die Schülerinnen behalten ihre Halstücher um,
ja es wurden sogar schon zwei Klassen während des Religionsunterrichts
d> einer Klasse vereint — um sich gegenseitig warm zu machen !

Gerichtszeitnug
A Karlsruhe , 28. Jan . Sitzung der Straflammer III . Tie

Strafkammer hatte sich heute zunächst mit einer Berufung zu be¬
köstigen , die sich gegen eine Entscheidung des Schöffengerichts Durlack
richtete . Dasselbe hatte in seiner Sitzung vom 15. November den^ Jahre alten Maurer Karl Schmidt aus KönigSbach wegen Kör-
^ Verletzung mit 4 Wochen Gefängnis bestraft , weil er zu KönigSbach

'
* * einem Streite , der dort in der Wirtschaft zum „Adler" zwischen
^ner Anzahl Burschen und älteren Männern entstanden war , dem
Landwirt Ernst Fränkle mit einem Stuhle einen Schlag auf den Kopf
Ageben , wodurch Fränkle bewußtlos zu Boden stürzte . Die Verletzung
p 8 Fränkle war nicht unerheblich und bedingte eine , mehrtägige ärzt -
>>che Behandlung. Gegen das schöffengerichtliche Urteil legte der An-
k^ agte Berufung ein . Er behauptete heute, daß er ohne seinen Willen ," y Fränkle verletzt habe. Es sei dies geschehen in Abwehr eines An- '

pjffä, da der Makler Breuer mit einem Stuhl auf ihn losgegangen
W und er sich, gleichfalls mit einem Stuhle , dagegen gewehrt habe.*08 Gericht hob auf Grund der heutigen erneuten und erweiterten
Beweisaufnahme die Entscheidung der Vorinstanz auf und erkannte

den Angeschuldigtcn wegen fahrlässiger Körperverletzung im Zu-
i^ mentrcffen mit einer Uebertretung des § 367 Zisf . 10 R .-St .-G .-B.

1 Woche Gefängnis .
Die Berufung des Schieferdeckers Hermann Leicht aus Daxlanden ,

^ das hiesige Schöffengericht wegen Körperverletzung zu 6 Wochen
^ sängnis verurteilte , verfiel der Verwerfung . Leicht , ein wegen
^ epcrverlctzung vielfach vorbestrafter Mensch , hatte am 2V. September-"

^Taxlanden auf der Straße vor der Wirtschaft zum „Karlsruher
einen Burschen durch Schläge mit einem geschlossenen Messer

den Kopf mißhandelt .
Ijl In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen drei noch junge Bur¬
gen aus Oberhausen , die Fabrikarbeiter Oskar Müller , Gustav Müller

Philipp Baumann , wegen Sittlichkeitsverbrechens im Sinne des
» 776 Zsff i R .-St .-G .-B . zur Verhandlung . Oskar Müller wurde
** *2 Wochen, Gustav Müller zu 8 Wochen und Baumann zu 5 Wochen

A . h . Oberhausen (Amt Bruchsal) , 25. Jan . Der hiesige Turn¬
verein feiert am 23 . Juni ds . Js . das Fest seiner Fahnenweihe , ver¬
bunden mir Einzcl-Wetturnen .* Pforzhe m , 25 . Jan . Das fast zwei Jahre alte Mädchen einer
Näherin , welches -bei der Frau Manz in Pflege war , geriet gestern an
>en geheizten Herd, wodurch die Kleioer zu glimmen begannen. Als die
frau nach Hause kam, war die Küche von Rauch erfüllt , und das Kind
atte Brandwunden 'arn Unterl ib und im Gesicht . Man brachte es soforts Krankenhaus , dort aber starb cs bereits um % 11 Uhr.

* Hörden ( A Rastatt ) , 24 . Jan . Der 62 Jahre alte , ledige, in
iagg nau geborene Bäcker und Taglöhr .er PH . Adam hat sich gestern nach¬

mittag in einer hiesigen Wirtschaft erhängt . Tie Ursache des Selbst¬
mord S dürfte Schwermut gewesen sein .

zx : Aus Baden 24. Jan . In Amerika schieden kürzlich zwei Per¬
sonen , Kinder unseres ladischen Landes, au ? dem Leben das für beide
ein recht bewegics war . Fielen ihre Jugendjahre doch in die Sturm¬
und Trar .gpcricde des deu . schen VaterlaiH .s und die Familiennamenbeider sind in sener denkwürdigen Zeir oft genannt worden. , In Newark
verstarb der Druckercibesitzer und Herausgeber des „ Ncwark Pionier " ,
F . G. Adler. Er war 1835 in Achern geboren und schloß sich als 14-
jähriger Knabe den badischen Freischärlern an . Er nahm an mehreren
Gefechten teil und flüchtete 1850 zuerst nach Frankreich und dann nach
Amerika, wo er sich so

'ort in Newark niederließ und m die erste deutsche
Zeitung der Stadt , den „N. I . Staats -Eourier " als Lehrling eintrat .
Lange hielt er e? in dieser Stellung jedoch nicht aus , sondern ließ sich aus
einer Vereinigten Staatcn - Schaluppe für ein« 3jährige Entdeckungs- und
Vermessungsreise um die Erde anwerben. Nach seiner Heimkehr war
er wieder im Zeitungsfache als Drucker , Werkführer, Redakteur und
Herausgeber • tätig , bis er sich nach Ausbimch des Bürgerkrieges der
Unionsarmee anschloß und den ganzen Fc » ug teils als Offizier , teils
im Kommissionsbuveau mitmachte . Nach Beendigung des Krieges ar¬
beitete er an verschiedenen Zeitungen und ließ stch 1876 dauernd in
Newark nieder , wo er eine Druckerei gründete und an allen Bestrebungen
des Deutschtums den regsten Anteil nahm und zu seinen tüchtigsten Ver¬
tretern zählte. — In Newhork verstarb Frau Frieda Scharmann , die
Ga 'tin des bekannten Brauherrn und Präsidenten des Deutschen Lieder¬
kranzes. Sie wurde im Jahre 1843 in Ettenheim als die Tochter des
Advokaten Achatz Stehlin und dessen geistig ebenfalls hochbcdeutenden
Gattin Mari « Antoinette geboren. Advokar Stehlin schloß sich 1849 der
Revolutionspartei an und wurde zum Vizepräsidenten dcs badischen
Landtags gewählt. Nach Niederwersting des Ausstandes wurde Stehlin
zu 20 Jahren Festung verurtellt , während seine Gatrin wegen einer
Frcih .itsrede , di« sie bei Ueberreichung einer Fahne gehalten , ein Jahr
Festung verbüßen sollte. ES gelang dem Ehepaar jedoch, nach Newyork
zu entfliehen, wohin spater die Kinder des Paares durch den Hauslehrer
verbracht wurden. In Williamsburg gründete Stehlin ein Kosthaus,das sich bald zum Hauptquartier der 48er ausbildete .

£ Konstanz, 24 . Jan . Nach dem Rechenschaftsbericht des St .BincentiuS- BerenS , der stch di« Pflege der Kranken und Unterstützungarmer Kranken ohne Unterschied der Konfession zur Ausgabe macht ,zählte derselbe rm Jahre 1906 : 3690 Mitglieder , das sind 114 mehr als
im vorigen Jahr « . Die Einnahmen betrug -n 16 155 M , die Ausgaben16 003 jK, worunter sich 1800 Jt als Anlage in den Reservefond be¬
finden. Ter Verein ließ die Krankenpflege durch 14 Krankenschwestern
vom Heiligen Kreuze und 1 Kandidatin aus dem Provinz -Hause für
Baden und Hohenzollern in Hegne bei Konstanz ausübcn . Während des
Sommeraufenthaltes auf Mainau hatte sich I . K . H . die Großherzogin
w ederbolt über das Befinden der Schwestern, über die Wirksamkeir und
Vereinstätigkeit erkundigt, auch wurde der Verein wieder beim Abschiedvon der Mainau von der hohen Gönnnin durch das Geschenk von 100 Jl
erfreut . Zum Mephöcksten Geburrsfeste S . K . H . des piroßherzogs aus
9 . September wurde der Vorstand des St . Vincenlius -Vereins , Divi -
siouspsarrcr Msgr. Scheu in Würdigung langjähriger , ersprießlicher
Wirksamkeitau ' dem Gebiete der Wohlfahrtspflege durch Verleihung der
hierfür neu gestifteten „Friedrich-Luisen-Medaille" ausgezeichnet. Der
gleichen Auszeichnung wurde auch in der Reihe barmherziger Schwe¬
stern für langjährige Dienste die Vorsteherin der hiesigen Kranken-

Gefängnis verurteilt . An jeder Strafe kamen 5 Wochen Untersuchungs¬
haft in Abzug .

Gleichfalls hinter verschlossenen Türen fand die Verhandlung gegenden Taglöhner Karl Ludwig Keinath aus Rutzheim wegen wider,
natürlicher Unzucht , Freiheitsberaubung und Bedrohung statt . Das
Urteil lautete auf 5 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft.

& Karlsruhe , 24. Jan . Sitzung der Straflammer IV . Aus dem
Lar.desge,ängnisie Freiburg , wo er zurzeit wegen Diebstahls 6 Monate
verbüßt , wurde im ersten heute zur Verhandlung stehenden Falle der
vielfach vorbestrafte Schmied Alfred Röhrich aus Lüben vorgeführt , um
sich von neuem wegen Diebstahls zu verantworten . Der Angeklagte war
Ende Oktober bei dem Schmiedemeister Trapp in Baden bejchäsrigt . Inder Nacht vom 27. aus 28. Oktober erbrach er in dem Gesellenzimmer
den Koffer dcs Schmieds Behrens und entwendete demselben einen An¬
zug , ein« Hose und ein Paar Schuhe im Gesamtwerte von 50 Jt . Tie
Hosen und Schuhe trug er , während der Ueberzieher von ihm für 5 Jl
verkauft wurde. Der Angeklagte entwendete die genannten Gegenstände
nicht aus Not, sondern lediglich aus Hang zum Diebstahl. Er erhielt
unter Einrechnung der von der Straflammer Offenburg gegen ihn er¬
kannten Gefängnisstrafe von 6 Monaten unter Anrechnung von 1 Monar
Untersuchungshaft eine Gesamtstrafe von 1 Jahr 3 Monaten Gefängnis
und 3 Jahren Ehrverlust.

Am 10. Januar wurde von der hiesigen Strafkammer der Metall¬
schleifer Wilhelm Hagemanu aus Gronau , zuletzt in Ettlingen beschäf¬
tigt wetzen zweier in der Silberfabrik zu Ettlingen verübter Einbruchs¬
diebstähle mit 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis bestraft. Wie aus flüheren
Mitteilungen in der Presse noch erinnerlich, hatte Hagemann am 29 . No¬
vember in dem Bureau der Silberjabrik einen Pult erbrochen und daraus
3000 Jl entwendet. Mit dem Gelde ging er flüchtig , doch wurde er
schon nach wenigen Wochen in Kiel festgcnommen . Auf dem RücktranS-
por'.e entwischte er auf dem Ettlinger Bahnhofe dem Polizeibeamten
und in der darauf folgenden Nacht , vom 18. auf 10. Dezember, beging er
in der Fabrik den zweiten Einbruchsdicbstahl, bei dem ihm 12.25 Jl in

schwestern , SchwesterJudith Schauffler, gewürdigt. Zum Schluffe spricht
der Bericht verbindlichsten Tank aus der hiesigen Stadlbehörde , allen
Wohltätern und Mitgliedern des Vereins , dem Auffichts - und Vertval-
tungsrale , allen Sammlerinnen , sowie den ehrwürdigen Krankenschwe¬
stern für ihre aufopfernde Nächstenliebe im Dienste der Kranken.

Zum Mannheimer Ltadi,Jubiläum .
* Mannheim , 25 . Jan . An den Großhrrzog wurde gestern von

Oberbürgermeister Beck folgendes Telegramm abgesandt : „ Euer König¬
lichen Hoheit gestatte ich mir am heutigen 300. Jahrestage der Berlekhung
d . r Stadtrechte an das T»rf Mannheim , welchen Tag die Stadtgemeinde
durch die Eröffnung des als „Kurfürst-Friedrich-Schule" bezeichneten
Zentralschulgebäudes und durch Enthüllung des Reliefreiterftandbildes
des Stadtgründers festlich begeht , im Namen der Bürgerschaft, die an
diesem bedeutsamen Feste der während des letzten Jahrhunderts so mäch¬
tig fortgefchritienen reichgesegneten Entwickelung unseres Gemeinwesensunter der ruhmvollen Regierung und dem tatkräftigen Schutze des aller¬
gnädigsten Landcsherrn mit freudiger Genugtuung und tiefempfundenerDankbarkeit gedenkt , die ehrfurchtsvollste , von Herzen kommende Huldig¬
ung untertänigst darzubringen . Oberbürgermeister Beck ."

Darauf ist folgende Drahtantwort eingelaufcn:
Karlsruhe . Oberbürgermeister Beck , Mamcherm.

Ihr wertes Telegramm hat mich sehr gerührt und ich danke Ihnenvon Herren für die so feinfühlige Aufmerksamkeit , bei der Feier , die
Sie heute begehen , meiner in so warmem Ausdruck gedacht zu hocken.
Ich nehme recht innigen Antefl an den beiden Gedenkzeichen , welche zurFeier des Jubfläums gestiftet wurden. Bon Herzen . wünsche ich der
Stadt Mannheim ein fortschreitendes Gedeihen und damit eine ge¬
segnete Zukunft.

_ Friedrich, GroMerzog .

ffu ^ den Nachbarländer«.
5 Aus der Schweiz , 24. Jan . Die Kantonale Regierung von

Schaffhausen wird dem Gwßen Rat eine außerordentliche Ausgabeforde¬
rung vorlcgen, die die Höhe von 80 000 FrcS. für die Fortführung der
elektrischen Straßenbahn Schaffhausen—Oberwiesen nach Stühlingen
erreichen wird . Die ganze Anlage wird mit einem Kostenaufwand von
100 000 FrcS. autgeführt werden können . Hiervon leisten Stühlingeneine Subvention von 20 000 Frcs .

« e » ttiilch » es .
- - Senftenberg , 25 . Jan . (Tel .) In der Brikettfabrfl der Halle¬

schen Pfännerschaft wurde gestern bei der Kohlenstaubexplosion da-
Fabrikdach hoch emporgehoben und 40 Meter weit fortgeschleudert.Die Fabrik ist zum Teil ausgebrannt . Der Materialschaden
ist bedeutend, auch wird der Betrieb mehrere Wochen lang stillstehcy
müssen . Von den anwesenden Arbeitern konnte sich der größte Teil
rechtzeitig retten . Jedoch sieben Arbeiter verunglückten, teilweise
schwer , und wurden ins Krankenhaus gebracht ; einer von ihnen starb
zwei Stunden nach seiner Einlieferung an seinen Verletzungen.

X Eisenach , 25 . Jan . Eisenach , eine Perle im Kranze der
Thüringer Berge, Fremden- und Luftkurort ersten Ranges , die Stadt
der Kongresse , wird in der Zeit vom 1 .—9 . Juni 1907 die Mitgliederdes großen deutschen Gastwirteverbandes in seinen Mauern sehen . Diesegünstige Zeit und Gelegenheit des Zusammcnströmens tausender und
abertausender von Fremden benützt der Verein der Wirte Eisenachs und
Umgebung, um eine gastwirtsgewerbliche Ausstellung großen Stils für
Hotel- und Restaurationswesen, Volksernährung, Hygiene, Armeever¬
pflegung, Kochkunst, Bäckerei, Fleischerei , Konditorei, Glas - und
Porzellanindustrie , Metallwaren , Wäsche, Zimmereinrichtungen, Musik¬werke und Automaten aller Art , Fahrzeuge. Maschinen , Koch- , HeizungS- ,Kühl- und Beleuchtungsanlagen zu veranstalten. Diese Vielseitigkeit
verspricht nicht allein eine rege Beteiligung von Ausstellern aus allen
Gewerben , sondern auch ein hohes Interesse und regen Besuch aller
Bevölkerungskreise wachzurufen. Das Protektorat hat Se . Kgl. Hoheit
Großherzog Wilhelm Ernst von Sachsen übernommen. Die Prämiier »

die Hände fielen. Heute stand nun Hagemann vor dem gleichen Gerichte,das ihn am 10. d . Mts . cckurtrflte . Er war auch jetzt des mehrjachen
Diebstahls angcschuldigt. Es handelte sich um Entwendungen , die er nach
seiner Flucht in Ettlingen verübte. Hagemann stahl in der Nacht vom
17 . auf 18 . Dezember aus der Küche des Schreiners Kempf eine Schachtel
Streichhölzer , und aus der Küche der Eheleute Bürg Schwartenmagen ,Würste und Eier und in der folgenden Nacht aus der Werkstatt« des
Kempf ein Handbeil, einm Glaserdiamanten , «ine Säge und einen
Bohrer . Wie in der ersten Verhandlung war Hagemann auch heute ge¬ständig. Das gegen ihn erlassene Urteil lautete auf eine Gesamtstrafe
von 1 Jahr 9 Monaten Gefängnis.

Aus ihrer idyllischen Sommerftische. die das Ehepaar von Molitor
aus Breiten während des letzten Sommers an einem der schönen Plätzedes Albtals , in Marxzell, verlebte, wurde es jäh aufgeschreckt durch den
in Darmstadt wohnenden Kau-mann Jakob Steiner aus Reichsial .Steiner stand mit Herrn von Molitor , der Bürftenfabrikant ist , lange
Zeit in Geschäftsverbindung. Trotz verschiedener Auseinandersetzungen
kam es zwischen beiden zu keiner Abrechnung , und , um dies« zu er¬
zwingen , erschien am 14 . Juli Steiner in Marxzell bei Molitor . Steiner
soll in dem Gastzimmer des Molitor in der Marxzeller Mühle dem Moli¬
tor gesagt haben : „ Wenn Sie nicht jetzt mit mir abrechnen, kommen Sie
nicht mehr lebend nach Bretten . Keine Polizei wird Sie schützen !"
Auf Grund einer gegen Steiner erstatteten Anzeige wurde gegen diesen
wegen versuchter Nötigung Anklage erhoben , die am 6 . Dezember vor dem
Schöffengericht Etilingen zur Verhandlung gelangte. Dieses Gerichtverurteilte Steiner zu 14 Tagen Gefängnis. Gegen diese . Entscheidung
legte der Angeschuldigte Berufung ein. Er stellte in Abrede , Molitor
durch Drohungen zu einer Handlung haben nötigen wollen . Nach dem
heurigen Beweisergebnis erachtete das Gericht die Berufung für be¬
gründet und erkannte deshalb auf Freisprechung .

Di« Berufung des Taglöhnerz Hieronymus Kästel aus Forchheim
wegen Ruhestörung und groben Unfugs wurde wegen Nichterscheinensdes Angeklagten verworfen. — Zwei weitere Fälle waren Berufungen in
Privatllagesachen , die kein weiteres Interesse beanspruchen .
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Seite 2.
lirtg trirö in b währten Händen liegen und viele Staats - und Ehrenpreisedürften zur Berteilung gelangen.* Nizza, 24. Rov. Einen echt spanisch-maurischen Racheakt verübteein junger reicher Madrider Lebemann an seiner ihn betrügenden Ge¬liebten . Er schnitt ihr mit einem Rassiermesser ein Kreuz aus Stirne und
Nasenwurzel, so daß sie zeitlebens verunstaltet bleiben wird, was sieum so empfindlicher trifft , als sie nicht nur Tänzerin , sondern „Poseuse"
ist und als „Tanagrasigur " in Paris , Madrid und Nizza stand. TonJuan Pachcro, der erst 22 Jahre alte Missetäter, hat der Dame Tanagrazu Liebe bereits zwei Vermögen zum Opfer gebracht ; nun , da er aus -gesaugr war , nahm sic «inen anderen Freund , was Ton Juan in ra¬
sende Wut versetzte. (Frkf. Zig . )

vom Wetter .* Mannheim , 25. Jan . Die Kälte beträgt heute am Rhein 7Grad nach Reaumur . Der Zollhafen ist zugefroren . DaS Reckarei »
ist oberhalb vom Stratzenbahndcpot zum Stehen gekommen .* Kirchheim ( A . Heidelberg) , 24. Jan . Am Mittwoch abend wareninfolge des scharfen Frostes an der Maschine des um 5 Uhr 45 Min .hier fälligen Lokalzuges die Rühren eingefroren, so daß fie den Dienstversagte und eine andere von Heidelberg beordert werden mutzte . TerZug , welcher von Arbeitern der Waggonfabrik und sonstigen Fahrgästendicht besetzt war . wurde von der Maschine des Zementwerkes auf ein Gleisder Waggonfabrik geschoben. Mir beinahe einer Stunde Verspätungkam der Zug dann in Heidelberg an .

* Rastatt , 25 . Jan . Tie Murg ist infolge der strengen Kälte seitheute früh beinahe zugrfroren .
'» Rastatt , 25 . Jaft . Der Verkehr über die Schiffbrücke Plit¬tersdorf - Selz ist wegen Eistreibcn unterbrochen.

Aus dem gewerbliche « Lebe« .
— Buenos Aires , 25. Jan . (Tel . ) Die Arbeitervereiniguuge » er¬klärten sich mit den Ausständige« in Rosario solidarisch, und fotzten den

Beschluß , den GeneralauSstand zu beginne«. Die Blätter tadeln siewegen dieses Schrittes . Die Behörden treffen Matznahmen.

Telegramme ver ..Bad . Bresie".
v .L . Berlin , 25. Jan . Reserve-Feldartillerie -Abteiluugen solle« wieim vorigen Jahre so auch in diesem Somu « r bei einigen Armeekorpsauf .

gestellt werden und auf den Truppenübungsplätzen Schießübungen nntdem optierten Rohrrücklauf-Schildgefchütz abhalten .hl .p. Berlin , 25 . Jan . Der japanisch « Militär -Attache« in Berlin ,Oberst Akashi, ist zum Kommandeur des 7. Jnfanterie -RegimentS in
Kanagawa, der Hauptstadt des Bezirks Jsikawa , auf Nippon, ernanntworden und verlässt noch in diesen Tagen Europa . DaS Regimenr ge»
hört zu der 9 . Division, die zur Belagerungsarmee von Port Arthurgehört, und hat im Kriege gegen Rußland weitaus die größten Verlustevon allen japanischen Truppenteilen gehabt. Oberst Akashis Nachfolgerbei d:r Berliner Botschaft ist der Oberstleutnant Tamanashi , der bisherdie gleiche Stellung in Wien inne hatte.

ITC . Berlin , 25. Jan . Im Kolonialamt ist seit der Berufung Dein -
burgs eine Umformung des Schreib- und Rechnungswesens in die Wegegeleitet worben. Es besteht die Hoffnung , daß , soweit Lereinfachung
dieses Dienstes und Minderung des Schreibwerkes auch für andere Ver¬
waltungen sich empfiehlt, größere Annäherung an kaufmännische Praxis
auch bei ihnen versucht werden kann. Wir dürfen darauf Hinweisen , daßim Postdienst seit Jahrzehnten in diesem Sinne reformiert wird . Msder vorletzte Reichsschatzsekretär Frhr . von Thielmann an die Spitze der
ReichSfinanzverwaltung beruftn wurde, bemühte er sich , ans Grund seinerErfahrungen , die er namentlich auch in Washington im Vermehr mit Ver-tretern der nordamerikanischen Handelswelt und durch Einblick in dieArt des Geschäftsverkehrsin den Bereinigten Staaten gewann , allerhand
Vereinfachungen, in Bezug auf das Kanzlei - und Kalkulatorwesen einzu¬führen. Er stieß aber dabei auf so viele Hindernisse, daß sein Eiferbald erlahmte . Vielleicht nimmt indes Frhr . v. Stengel die gescheiterten
Versuche wieder auf .

— Stuttgart , 25 . Jan . Die Herzogin Wilhelm von Urachist gestern glücklich von einem Knaben entbunden worden.= Lien , 25 . Jan . Gestern abend gaben der deutsche Bot¬
schafter Graf Wedell und Gemahlin ein Diner , an dem der Mi¬
nister des Aeußern , Frhr . v. Aehrcnthal , der dänische Gesandte
Graf Ahlefeldt -Laurvig und mehrere Attachees der fremden Bot¬
schafter und Gesandtschaften in Wien teilnahmen » sowie verschie »
dene Mitglieder der Aristokratie.

---- Petersburg , 24 . Jan . Heute fand in den festlich geschmücktenRäumen der deutschen Botschaft der erste Empfang des diplomatstchenKorps, der ersten vier Rangklaffen der russischen Würdenträger mitihren Gemahlinnen und der anderen Mitglieder der Hofgesellschaftdurch den deutschen Botschafter von Schorn und seine Gemahlin statt .Es waren über 256V Einladungen ergangen .
Die Gäste wurden von dem Zeremonienmeister des russischen Hofesempfangen und dem deutsche« Botschafter und seiner Gemahlin , dievon den Mitgliedern der Botschaft umgeben waren , vorgeftellt. Unteranderen waren erschienen das gesamte diplomatische Korps , die Ober¬

hofmeisterin Fürstin Golizhn , die Minister Baron Fredericksz, Js -wolski, Kokowzew, v. Kaufmann , Fürst Waffiltschikow , Philossoffow und
Rüdiger , ferner der Reichskontrolleur Schrvanebach , der Lberprokurenrdes Heiligsten Shnods , Jswolski , Generaladjutant General der Jnfan .terie von Richter, sämtliche Lberhof - und Hofcharchen , die Gefolge des
Kaisers und der Kaiserin sowie der Großfürstlichen Herrschaften, fastalle Mitglieder deS ReichsrateS, des Senates , der Generalität und derAdmiralität . Ministerpräsident Stoliphn hatte sich durch Unwohlsein
entschuldigt. Der Empfang nahm einen äußerst glänzenden Verlauf .
U^ LWHSSSSW>>MW>W^ >8SMW>SM>>W» » WW>» W» WW>>» >>» W» W» » >W>» >>W

Italienische Urtelle über die brutsche Presse.
Zur Feier deS 25jährigen Bestehens des BereinS der Berliner Press«(26. Januar ) find auch die bedeutendsten Persönlichkeiten Italiens ei«,

geladen worden, sich mit einem Autogramm an dem Feste zu beteiligen.
Infolgedessen liefen «ine Anzahl äußerst warmer Glückwünsche ei« . So
schrieb ©km« Tartufari :

. Ws Wolfgang Goethe nach Rom kam , um feinen Men Geist ausden reinsten klassischen Quellen zu tränten , sein Genie an den Strahlender warmen italischen Sonne zu wärmen , da vermählte sich der
Silberschleier der nordischen Sage mit dem Prunkgewand der horazischenOde, die stürmische Leidenschaft der Nibelungenwelt mit der Heiterkeitund Milde der virgilischenMuse. Test dieser Zeit vereinten sich aus dem
Wege der Gedankens die Söhne des grünen Rheins mit den Söhnen des
gelben Tibers . Die Presse dies- und jenseits der Alpen soll mit wach¬
samer Sorge dar Feuer dieser gegenseitigen Sympathie brennend er.
halten ."

Gabriele d'Annunzio steuerte folgende Zeilen bei : „Zuweilen ziehenüber die roten Dächer der Städte Wolken der Hoffnung , — einem
Flügelrauschen des Sturmes vergleichbar, — die die Ohren der Men¬
schen mit wundersamem Tone erfüllen , dem Tone der ZukunsiShymnen."

Antonio Fogazzaro hofft, »daß die deutsche Presse bei aller Wahrungder germanischen Interessen doch in Tagen polttischer Größe dem edlen
kosmopolitischen Gedanken treu bleibe, welcher die größte Prärogativeder deutschen Volke« war in den besten Tagen ftiner philosophischen

, Größe ."
. Gvazia Deledda schreibt : »Mit tief« Dankbarkeit, mit echter Be.
Wanderung 'ür all ' daS Große und Schöne, was die deutsche Presse her»
vorbringt , schicke ich dem Verein« mein« wärmsten Grüß «.

"
I Salvatore Farina ist sich bewußt, mit seinem Glückwunsch ein wenig
Cicero pro domo uua zu sein. «Nicht wenige von unS , die wir mit
der Feder die Welt zusammenzuflicken uns einbilden, haben die erste
Milch am Busen d« Press« gesogen . Ich war siebzehn Jahre lang
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hd Rom , 25 . Jan . Tie geplante antiklerikale Kundgebung ,die von der revolutionären Partei für den 17 . Februar für ganz

Italien beabsichtigt ist, wird von den Radikalen heftig kritisiert.lid Rom, 25 . Jan . Im Anschluß an die Uebertragung des
Protektorates über einige Kongregationen im Orient an Italienwird mitgeteilt , daß die französische Regierung durch diesen Akt
keineswegs den Schutz über die Katholiten im ganzen Orient an
Italien übertrage» wolle , sondern Italien in diesen speziellen
fällen allein entgegengekommen sei .

hd Paris , 25 . Jan . Tie Regierung wurde durch besreun-
dete Bischöfe davon verständigt, daß der Papst wahrscheinlich die
Bestimmung der Anmeldepflicht für den Gottesdienst als Grund¬
satz für einen neuen Modus vivendi anuehmen werde.hd Paris , 25 . Jan . Das Amtsblatt veröffentlicht ein Dekret, dasden französischen Botschafter in Berlin , Bihvurd , zum Grotz-Osfizierder Ehrenlegion ernennt .

I- . London, 25 . Jan . Ein tragisches Geschick hat Joe Cham-
berlain , den Staatssekretär der Kolonien des Tory - Kabinetts
Salisbury und eigentlichen Anstifter des Burenkrieges , befallen.Wie wir erfahren , hat Chamberlain , der seit einiger Zeit völliger
Erblindung entgcgensieht und infolge von Nervenlähmung am
Gebrauch der Sprache behindert ist, unlängst den letzten Rest
seines einst über 10 Millionen Mark betragenden Vermögensin einer mißglückten Spekulation in Randmineuaktien verloren .Seine gänzlich erfolglose Propaganda für den Gedanken einer
britisch -kolonialen Zollunion hatte beretts enorme Mittel ver¬
schlungen und seine Kapitalskrast erheblich geschwächt . Heutekann Chamberlain als körperlich , geistig und wirtschaftlich ge¬
brochener Mann angesehen werden, der sich nie wieder erholendürfte. Cr ist. um einen englischen Sportausdruck aus dem
Faustkamvf zu gebrauchen: „down and out " —- er liegt amBoden und kann sich nicht mehr erheben.

hd London, 5 . Jan . Sir Oakland Foot , einer der Führerder unionisttschen Partei in der Kammer , bezeichaetc den Plander Erbauung eines Tnnnels unter dem Aermelkanal als lächer¬
lich. Man ist der Ansicht , daß Sir Foot im Namen der ganzenPartei gesprochen hat.

hd London, 25 . Jan . Der Washingtoner Vertreter der MorningPost meldet, daß b '
e amerikanischen Zeitungen mit Geschichten über dieBrutalität der englischen Behörde« in Jamaika überfüllt find. Die

amerikanischen Einwohner Jamaikas hatten unter diesen Zuständen sehrgelitten. Tiefe Meldungen machen viel böses Blut und zielen dahin,»afrrnndltche Gefühle zwischen Amerikaner« und Engländer » zu er.regen.
Llp . Rewyork , 25 . Jan . Die Heeres- und Flotten -Aasstellung in

Jamesto» (Virginia ) , für die 14 fremthe Staaten — darunter auchDeutschland— die die Einladung deS Präsidenten Roosevelt angenommenhaben und Kriegsschiffe entsende» werden, beschäftigt daS amerikanischeKrirgsamt auf das eifrigste. Für den Empfang und dir Unterbringungund Unterhaltung der auswärtigen militärischen Besucher Hai der Kriegs,minister Taft ein besonderes Komitee von Offizieren ernannt . Ein 120Morgen ginßer Exerzierplatz « Lee's Parade "
, liegt inmitten der AuS -stellungSgebäude, und große Flächen sind für die Zeltlager der regulärenund Milizttuppen roserviert, dir auS den Vereinigten Staaten selbst undaus Kanada für die täglichen Schau - und Bergleichsererzieren erwartetwerden.

hd Rewyork, 25 . Jan . Oberst Blake, der ehemalige Führerder irische« Brigade im Bnrrnkrieg , die gegen die Engländerkämpfte, hat Selbstmord verübt .

Einweihung der Akademie der Künste in Berlin .
--- Berlin , 25 . Jan . Heute mittag wurde das neue Dienfigebäudeder Akademie der Künste feierlichst eingeweiht. Zugleich wurde die ersteinternational , MitglirderauSstellung der Akademie eröffnet. Der Feierwohnten bei der Kaiser, der Kronprinz , die Prinzen Eitel Friedrich.

Adalberts Augnft Wilhelm und Oskar , mehrere Minister , Vertreter derstädtischen Behörden und Künstler und Künstlerinnen ,
Der Prästdent der Akademie , Otze» , hielt die Festrede, in der er demKaiser für sein Erscheinen und der Kaiserin dafür dankte , daß sie dieErnnenung zum Ehrenmitgliede der Akademie angenommen. DerRedner teilte mü , daß auch der Prinzregent von Bayern zum Ehrenmit¬glied ernannt worden ist.

Hierauf gab Minister von Studt der Gewißheit Ausdruck, daß dieAladrmi » weiter zum Ausgleich der Gegensätze im Knnstlebe« bei .tragen werde. , Sodann gab er eine Reihe von Ordensverleihungen be¬kannt. Unter anderen erhielt Professor Schönleber-KarlSruhe denRoten Adlerorden 2. Klasse .
Alsdann erklärte der Kaiser die Ansstellung für eröffnet. — Racheinem Hoch auf den Kaiser erfolgte ein Rundgang .

Zur Demission de» spanislben Ministerium ».
hd Madrid , 25 . Jan . Der König empfing gestern Monier » RioSund CanalejaS und konferierte mit ihnen über die Ministerkrife . BeidePolitiker riete« dem König, feine bisherige Politik fortzufetzen und denLiberalen von neuem die Zügel der Regierung zu übergeben. Späterhatte der König Besprechungen mit Maura , Lopez Tomingnez und Az-raraga sowie mit dem ehemaligen Kabinettschef Big» de Armigo.Schließlich betraute der König Maura mit der Neubildung he -Kabinett ». Man glaubt , daß da» Kabinett im Laufe des heutigenTage» zusammengestellt sei« wird .

Surtiejoriii . il . ttevolnlionrdeivecnng in Nutzianh.hd London , 25 . Jan . Das Blatt „Jews World " , das hiesigeder Israeliten , vcrösfenllicht ein Interview mit dem zurzeit in 8««wweilenden Baron von GernSburg . Dieser bestätigte darin , daß ^russische Regierung augenblicklich ein Gesetz zu Gnnften der Jnd^ ^Rußland vorbereite. Dieses Gesetz soll der Duma unterbreitet werd̂ .Es gesteht den Jude « daS Recht der freien Niederlassung in ganzUnb sowie Grunderwerb außerhalb der Städte zu.
-- - Berlin , 25 . Jan . Die hiesige Agentur des russische

Finanzministeriums erklärt die Meldung der „Kölnischen Zg.tung " , die russische Regierung verhandle über eine Anleihe , gQtttn.üert durch Eisenbahnen , für völlig aus der Lust gegriffen , da
Abschluß einer äußeren Anleihe nicht vorgesehen sei und absM
nicht in der Absicht des Finanzministers liege ._

Haiivel iiuD Verteilt .
* Mannheimer Tabakbericht. Die P 'lanzer sind weiter mit fegAblieferung beschäftigt , es befinden sich jetzt nur noch geringe Mengqin deren Händen . Tie neuen Tabake finden bei den Fabrstmtten ^Beachtung, einerseits infolge der guten Qualität de» neuen Gewächseandererseits infolge Mangels an alten Tabaken. In der letzten

stellte sich besonders Roi ddeutschland als gwtzer Käufer ftrr 1908«bake ein. Es kamen mit diesen größere Abschlüsse zu stände. Besonder ,begehrt waren Umblätter . Die Preise hierfür bewegten sich zwischen -zund 66 M . Die Frage nach Einlage - Tabaken war rege und kam ghierin zu mehreren Abschlüssen, Der Markt in alt «« Tabake« konnte ßtzzu einem lebhaften Geschäftsgang nicht aufschwingen. An Nachfrage hpes zwar nicht gefehlt, aber das entsprechende Angebot war nicht tigj,Händen . Tie Marktlage war infolgedessen sehr fest , und di« Eign«machten den Abnehmern in keinem Falle Zugeständnisse. In alten Ei»,lagen wurde einiges gehandelt, aber darin konnte bei weitem der Betastnicht gedeckt werden. Was in Einlagen der 1905er Ernte Absatz faH,da» wurde mit 42—46 M pro Zentner bezahlt. Mäßige Menge«rippter Einlagetabake waren zu 92—95 Jl pro Zentner im Handel. De.Markt in Rippen lag im großen ganzen sehr ruhig . Mt dem belang ,reichen Angebot stand der Begehr lange nicht im Einklang . Angebot« j,p'älzer losen Rippen lagen zu 4,75—6 Ji vor , während für überseeisch,Ware 12,50—13 Jl verlangt worden ist, ( Sdd . Tbkztg.)

Schifssnachrichten des Norddeutschen Lloyd
sttz Breme«, 28 . Jan . Angekommen: am 23 . : „Dork" in R-«nycrk; am 24. : „Roon" in Port Said . „Bülow " in Antwerpen . „Bros.

; denburg" in Capes Henry, „Brandenburg " in Baltimore . „Bremen" m>Colombo. Passiert : am 24 . : „Stuttgart " in St . Bincent . Abgegangee:am 24 . : „Erlangen " von Rotterdam , „Prinz Ludwig" von Antwerpen.
„Prinz Eitel Friedrich" von Port Said , „Rhein " von Rewyork, „Beel-lau " von Baltimore .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteor »!. «. Hydrogr.
vom 25 . Januar 1607 .

Der Kern des hohen Druckes hat sich seit gestern aus den
Südosten Europas verlegt ; eine flache Depression liegt über der
iberischen Halbinsel , eine tiefe im Norden Skandinaviens . In
Mttteleuropa . das noch zum Bereich des hohen Druckes gehört,
hält bei heiterem Himmel der strenge Frost an . doch hat er meist
etwas nachgelassen. Bei vorerst noch meist heiterem Himmel ist
Abnahme des Frostes zu erwarten .
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Zeitungsnrensch, nicht so lange Schriftsteller. Jetzt, wo meine Sonne
slcy dem Untergang zuneigt, lehre ich wieder zum Busen der Presse zurück,um in großer Eile die erlebten Wahrheiten zu sagen, die man nichtimmer im Buche sagen kann." Ein Glüchvunschschreiben sandte auchder erfolgreiche italienische Dramatiker Roberto Bracco, der ebenso wie
Farina aus der Tag Spresse hervorgsgcmgen ist.

Domenico Oliva , der römische Journalist und Dichter des „Robcs-
pierre" äußert sich, wie folgt : „Der mächtigen deutschen Presse, di« sichin ihrem langen blühenden Leben al ; staunenswerte Produzentin vonGedarrken und von lebendigen Idealen erwies , diesem vollloimnenen
Werkzeug nationalökonomischer Größe, diesem Muster professionellerWürde schickt Wünsche und GegenSsprüche « n Bewunderer und ferner
Kolleg« . Die deutsche Press«, so stark , so wirksam, erregte bei uns
Italienern stets den Geist der Nacheiferung: sie zeigt uns einen Weg,den auch wir zu beschrriten suchen , ein Ziel , daS auch wir erreichen wollen .Besonders wollen wir mit ihr wetteifern in der Beherrschung der geistigenDinge, und in diesem brüderlichen Wetteifer wird die reine Freundschaft,welch« die Publizisten beider Länder wie diese Länder selbst verbindet,immer offenbarer werden. Hoffen wir , daß e» immer Amt der Presse
sein werde , dies« Freundschaft zu betonen. Mögen me Wölfin sich zwi »
sehen uns drängen : möge jede» Mißverständnis »«richeucht werden ; möge
unser Leitstern stets die bona fides und das Bewußtsein unserer gemein,
schaftlichen Interessen sein. Wir haben d>e gleiche Mission, wir ent-
standen der Welt im Namen deS gleichen Prinzip « , wir triumphierten im
Namen der gleichen Idee . Laßt un» einig sein im Aedanfin an die ver.
gangenen Leiden , dir dmchkämpsten SrUachern und an unsere Großen.Die Zukunst der Menschheit hängt ab von unserer Geistesarbeit und von
unserer Sehnsucht."

Es folgt Guido Baccelli . der sich dankbar der guten Aufnahme er.
innert , die er 1890 auf dem Aerztekongreß in Berlin 'and . und der den
Wunsch auöspricht, daß di « Stimm « der Presse, die für Freiheit , für
Wissenschaft und für Bölkerderbrüderung wirbt, „ immer lauter tönen
möge."

Cesare Lombroso schreibt : „Einer der ältesten Soldaten des främ
Gedankens schickt heure seinen Glückwunsch. Sicher erreicht die polüisqe
Entwicklung Deutschlands noch nicht die Höhe seiner ökonomische, irM>
striellen und wissenschastlichcn , aber die relative Freiheit und die im« «« «
Verbreitung der deutschen Presse wird dahin sichren , daß sie zur prit¬
schen Hegemonie gelangt und so die nur schlecht durch bi« konsttrulünM
DraSfi verhüllt« Autokratie in « ine freie und an Verdiensten große Bf
gierung verwandelt." _

Humoristisches . _Kindermund. Onkel: „Also, Fritzchen , wen« ich «innwck WJ **,
war möchtest Tu wohl von mir erben ?" Fritzchen: „Deinen Kops,
Onkell" Onkel (geschmeichelt) : „Meinen Kops ? Sieh , Tu bist fl®
nicht so dumm nicht ! Ab« , warum denn ?" Fritzchen : „Vater sagt , **
hättest immer so groß« Rosinen darin ! "

Der kleine Quälgeist. „ Ich war bei einer Wahrsagerin , W *» »
fie hat mir prophezeit, ich würde heute eine neue Pelzmuff « beko» «̂ "
- "

„Siehst Tu , habe ich Tich nicht immer gewarnt ? Diese Fra» »
sprechen niemals die Wahrheit ! !" „« erschnappt. „Ta wurde gestern wieder so'n verlogene« Stück »u
einem Pantosftlhelden ausgesührl. Am liebsten hätte ich aus dem v°~*
schlüssel gepfiffen ." — „Weshalb taten Sie '« denn nicht?" — »Den
meine Frau ." ,Ausmerksom . Professor (zum Räuber , der ihn ausgeplündert
„Wenn Sie auf diesem Wege weiteregchen, so werden Sie — be« *****
Ruhebank auch noch meinen Regenschirm findenI "

8 « spät. Tome : . . . . Konnten Sie denn Ihren Freund , d« ^den Kannibalen ums Leben gekommen , nicht mehr retten ?" —
reisender : „ Leider nicht ! " Als ich hinkam, war er auf der Sp « s*"
schon gestrichen I "

. ^» ervöchtigrö Spiel . „Run , warum hast Du denn um De*«*
nicht angchalten ? " — „Ach, als ich hinkam, haben die Kinder 8***"
GerichtsvollziehergespieltI "
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^ Hienier , u tmft und
•z. Grosthcrzogliches Hofthcate ZU Karlsruhe . In der ge-

^ jqen Wiederholung von Hiiinperdincks „Häusel uud Grctcl "

an Stelle des erkrankten Frl . Lcksenker das Sandinännchen
5»d Loumännchcn Frl . Florentine v . I o k s ch, welche die Partie

f übernommen hatte . Frl . v . I o k s ch ist durch ihre Mitwir
" L bei hiesigen Konzerten vorteilhaft bekannt und führte aucl;

^ Drn ihren Part überaus ansprechend durch . Tie Stimme
z^ g frisch , zeigte sich sehr modulationsfähig und verband sich
« ^ sympathischem Spiel . Tie weitere Besetzung ist gegen frühere
Aufführungen die gleiche geblieben . Unter Herrn Hofkapell -
Ester L o r e n tz

' Leitung nahm die Vorstellung einen guten
Erlauf , besonders brachte das Orchester die vielen musikalischen
Einheiten mit Akuratesse hermis ."

k Großb. Hoftheater Karlsruhe . Anläßlich des auf Mittwoch den
jO. Januar festgesetzten Gastspiels des Elsäßischen Theaters aus Stratz -

jst cs von Interesse , an einige Worte zu erinnern , welche Konrad
^ mmin (Sturtgart ) in einem Feuilleton der « Frankfurter Zeitung"
^ Gustav Sloskopf und elsäßische Dialektlustfpiele, insbesondere über
»je hier zur Aufführung gewählte satirische Komödie „E Demonstration "
mJtti : „ Gerade bei dramatischen Dichtungen und vor allem bei Lust -
nit&n zeigt sich, daß die Worte - des Dialekts mehr als nur Ausdrucks¬
art «! , daß sie für den Künstler ein feingestimmtes Charakterifierungs -
^ tcl

'
sind, und daß er gerade in der Verwendung des Dialekts neben der

g^ iftsprache, durch die Kontrastwirkung überraschend starke Esfetre zu
erzielen vermag. StoStopf verfährt in seinen . Stücken und vor allem
in der „ Demonstration "darin so sicher, daß man die Kunst nicht sieht,
totT&ent nur fühlt. Durch eine lustige Fabel mit ernstem Sinn läßt er
ßch willig zwingen, sein« Landsleute und die Altdeutschen schwankartig
st drrch ihre eigene Mundart zu kennzeichnen . Wenn dabei mancher
Ltrich so kräftig einsetzt , daß sich stellenweise der Charakter der über¬
mütigen Karikatur nähert , so ist das ein gutes Recht dcs DramatrkerS,
jer nicht eine Psychologisierende Novelle , sondern ein lustiges Volksstück
shreiben will . Und lustig ist die „ Demonstration" so sehr , daß selbst ba-
gefen vom Lachen unterbrochen wird . Der Stoff des Stückes ist dem für
je» Satiriker ergiebigem Gebiet der Vereinsmeierei entnommen. Der
jrjtige Stoff mit seinem tieferen Sinn ist bühnentechnisch vortefflich be -
^ ndelt,. Eine Stimmung gedankenvollen Lackie -' s ist mit künstlerischen
Kitteln aus 'der Handlung selbst heraus erzeug. , diese selbst spannend
ßelebt und unterbrochen durch eine Fülle charakterisierender Einfälle .
Iie „Demonstration" ist besonders geeignet, di« Bedeutung des Dialekts
lU Lnstlerisches DifferenzierungSmittel zu demonstrieren. Man ver¬
gegenwärtige sich : es wird in buntem Wechsel gut deutsch, scharf deutsch,
episch -deutsch und brockenweise französisch geredet, und zwar teilweise
ton denselben Personen , je nach dem Wechsel des Gegenübers . Das läßt
einem recht tief in den engen Zusammenhang zwischen Sprache und
Pesen eines Menschen Einblick gewinnen und StoSkopf, der diesen Ein¬
slick im täglichen Leben seines vielsprachigen Heimatbodens beobachten
tmn , operiert souverän mit diesem Kunstmittel , um das ihn die anderen
deutschen ' Lustspieldichter fast beneiden muffen."

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 25. Januar.

^ Anläßlich des Geburtstages des Kaisers findet am Samstag
U6 Uhr abends großer Zapfenstreich vom Kaiserdenkmal aus mit an-
stließender Musikaufführung vor dem Großh . Schloß statt . Am Fest¬
tage, Sonntag ist morgens 7 Uhr Festgeläute , um halb 8 Uhr Wecken
dom Kaiserdenkmal auS, um 8 Uhr Choralmusik vom Turme der
evangelischen Stadtkirche . Von 9 bis 11 Uhr werden die Frstgottes -
bitufte in den Kirchen der Stadt abgehalten und um halb 1t. Uhr ist
große Parade auf dem Schloßplatz. Das Festeffen im Museumssaale
ist auf 2 Uhr angesetzt, um halb S Uhr beginnt das Festbankett der
kürgerschaft im großen Festhallesaal. Abends 6 Uhr ist Festvorstellung
im Großh. Hoftheater , zür Aufführung kommt Richard Wagners

5JK Der Artilleriebund „St . Barbara " hielt vergangenen Samstag
im BereinSlokal zum „goldenen Hirsch " seine diesjährige Generalvcr -
simmlung ab. Der 1 . Vorstand Herr Rechnungsrat Martini begrüßte
die so zahlreich erschienenen Kameraden und brachte sodann ein dreifaches
hurra auf den deutschen Kaiser, sowie auf den Großherzog aus . Hierauf
erstattete der Kassier seinen Jahresbericht , welcher ein sehr erfreuliches
Resultat auftvies . Daran anschließend verlas der Schriftführer den
Jahresbericht des verflossenen Vereinsjahres . Zum ehrenden Andenken
der verstorbenen Veveinsmitglieder erhoben sich die Kameraden von ihren
Eitzen. Bei der Vovgenommenen Wahl der ausscheidenden Vorstands¬
mitglieder wurden dieselben wieder auf 2 weitere Jahre gewählt , mit
Ausnahme des Kameraden Krebs, an deffev Stelle Kamerad Ziegler ge¬
wählt wurde. Krebs , Jnchos, Stelzer und Oppermann wurden zu
Ehrenmitgliedern ernannt . Die Aenderung der Statuten durch den
Gesamt-Vorstand wurde von der Versammlung einstimmig angenommen.- - Den Geburtstag des Kaisers feiert der Artillerie -Bund gemeinsam mit
tzcn hiesigen Waffenvereinen am Samstag den 26. d. Mts ., abends 8
ähr, im Eintrachtsaale.

# verein Volksbildung. Zu dem am Montag den 28 . Januar in
der Festhalle stattsindenden Kaimorchesterkonzert stehen unseren Mit
gliedern Karten zu 30 4 3UV Verfügung . Die Karten sind in der Ge
schäftsstelle des Vereins , Karl -Friedrichstraße Nr . 14, erhältlich. —
Eintrittskarten zu der am Sonntag den 3 . Februar , nachmittags 2 Uhr,
stattfindenden Theatervorstellung „Heimg'funden" werden an - -- ' rchfol
-enden Tagen verausgabt : Für die Arbeiter der Eisenbahnh .̂ twerk
stätte : Dienstag den 29 . Januar , abends von 8—9 Uhr. im „SÄ ,Hahn" .
Für die Mitglieder der freien Hilfskaffen : Dienstag den 29 . Januar ,
abends von 8—9 Uhr, ist der „Wolfsschlucht " (Mitgliedsbücher sind als
Legitimation mitzubringen ) . Für die persönlichen Mitglieder : Don
MkStag den 31 . ds. MtS . , abends von 1^,8—1/,10 Uhr, in der Ge.

Samstag
den

26 . Januar

schäftsstelle des Vereins , Karl - Friedrichstraß : Nr . 14, jedoch nur gegen
Vorzcigen der neuen Mitgliedskarten , welche vorher daselbst umzu-
tauschcn sind .

X .Aii !» dem karnevalistischen Aurea » der „ Aadenia " . Zu
dem am Montag den 11 . Februar int großen Saale der Festhalle
Ilattfiildendeu I » t e r n a t i 0 n a l e u G r s a n g s w e l t st r r i t . welcher
vom Gesangverein „ Badcnia " veranstaltet wird , haben sich schm -
ganz hervorragende Vereine des Zn - nnd Auslandes angemeldei .
n . a . der wellbekannte Gemischte Chor „Sänselmund " ans Kon
stantinopcl . so daß den Besuchern des Wettstreites genußvolle
Slnndeu bevorstehc « .

5? Ter morgige Festhallr - Maskenball wird , wie man hört , sehr
gut besucht werden und vermöge der zahlreichen Preis « auch auf Einzel ,
masken und Gruppen starke Anziehungskraft ausüben . Den prämiierter
Gruppen werden die Geldpreise — lauter neugeprägte Goldstücke —
wieder in hübschen , grün ausgeschlagenen Etuis , di« eine Widmung
tragen , überreicht, um den Preisträgern auch ein „bleibendes" Andenker
an den Ball und den erzielten Erfolg zu verschaffen . Der Ballsaal wirk
in reichem Schmucke prangen , lange naturfrische Tannenguirlanden wer¬
den die Säulen zieren und um den Balkon wird sich ein mit der.
närrischen Farben bunt ausgestatteter Kranz von grünen Guirlanden
winden. Die Ballkommisiionhat es sich angelegen sein lassen , daS fest¬
liche Bild zu einem möglichst glänzenden zu gestalten. Im übrigen ver¬
weisen wir auf dos Inserat in heutiger Nummer.

X „Im Banne des Vesuv " betitelt sich eine populär -wissenschaftliche
Abhandlung, die mit begleitenden elektrischen PrpjekticmSbildern st .
Bühnengröße am Montag den 28 . und Dienstag den 29 . , nachmittag?
5 und, abends 8 Uhr von Herrn Emik GobberS im großen Museumsfaa !
gegeben werden wird . Im „ Hdlb. Tgbl ." lesen wir u . a . : Herr Gobbers
vermittelte den Zuhörern im 1 . Teile des Programms «ine prachwolle
Jtalienreis «, ausgehend von Genua per Dampfer nach Neapel, Capri
und der Halbinsel Sorrent . Der Interpret entblätterte ein Märchen¬
buch im vollen Zauber seiner Farben . „ Ein Stück Himmel auf Erden "
nannte Sammzaro diese Gegend nicht mit Unrecht . Der zweite Teil
des Vortrags führte hinauf zum Krater des Vesuv , dieses launigen Ge¬
sellen , um am Rande des alten Donnerers ein Stückchen „ Höllenschlund "
in Augenschein zu nehmen. Die interessanten. Ausgrabungen von Pom¬
peji , die Werke antiker Plastik, sowie die bildliche Wiedergabe einiger
Mädchengestalten des süditalienischen Volkstypns mögen zum Schluffe
nicht unerwähnt bleiben. Die 159 Kolossalbilder sind von großer
Farbenpracht und ausnehmender Schönheit. — Der Kartenverkauf zuden hiesigen Vorführungen ist in der Musikalienhandlung Fr . Doert ,
Kaiserstrahe 159.

§ Schone Pferde. Gestern abend um 11 Uhr gingen zwei vor eine
Droschke gespannte Pferde, welche vor der Wirtschaft zur „ Eintracht " in
der Karl Friedrichstraße standen, infolge Scheuwerdens durch , nahmen
ihren Weg durch die Kriegstraße nnd konnten erst an der Polizeiwache V
an der Karlstratze von einer Zivilperson cmgehalten werden. Ein Unfall
ist hierbei nicht vorgekommcn .

Konkurse in Bade«.
Mannheim . Vermögen des Schloffevmeisters Philipp Jakob Schmid in

Mannheim. Konkursverwalter : Rechtsanwalt Dr . Dührenheim -er
in Mannheim . Konkursfordevungensind bis znm 9 . Februar 1907
bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen Dienstag den 19 . Februar 1997 , vormittags Uhl , Uhr.

Wiesloch . Nachlaß des Taglöhners Stefan Feindler in St . Leon. Kon¬
kursverwalter : Rechtsagent PH . Schmitt hier. Konknrsforderungen
sind bis zum 7. Februar 1907 bei dem Gerichte anzumelden . Prü
fung der angemeldeten Forderungen Freitag den 15 . Februar 1997 ,nachmittags 3y2 Uhr .

Wiesloch . Vermögen des Kronenwirts Emil Rausch in Dielheim . Kon¬
kursverwalter : Rechtsagent PH. Schmitt hier . Konkursfordevungen
sind bis zum 11 . Februar 1997 bei dem Gerichte anzumelden . Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen Dienstag den 19 . Februar1907, vormittags 11 Uhr .

Pforzheim . Vermögen des Zigarrenhändlers Karl Barth in Pforzheim .
Konkursverwalter Kaufmann Otto Hugentobler . Konkursforde¬
rungen sind bis zum 12. Februar 1907 bei dem Gerichte anzu¬melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch den
20 . Februar 1907, vormittags 11 Uhr.

Osfenbnrg. Vermögen des Händlers Sigmund Held in Offtnbnrg . Kon¬
kursverwalter : Rechtskonsulent -Wilhelm Dierks hier. Prüfung der
angemeldeten Forderungen Freitag den 15 . Februar 1907 , vor¬
mittags 10 Uhr .

Lahr . Vermögen der offenen Handelsgesellschaft M . Mühlhüusler u.
Söhne in Foiesenhoim. Konkursverwalter : Kaufmann Karl
Schnitzler in Lahr . AonkurSforderungen sind bis zum 5 . Februar1907 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten
Forderungen Freitag den 15 , Februar 1907 , vormittags 1/2 10 Uhr.

Kenzingen. Vermögen der Marie Würget , Bazar in Enü -ngen. Kon-
kurSverwalter: Stadtrechner Albert Kniebühler in Endingen . Kon-
kurSfordernngen find bis zum 8 . Februar 1907 bei dem Gerichte
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch
den 20 . Februar 1907 , vormittags 11 Uhr.

Freiburg . Vermögen 'des Karl Mayer , Schlaffer dahier. Konkursver¬
walter : Rechtsagent Kuhn hier. Konknrsforderungen sind bis zum
7 . Februar 1907 bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der an -
gemeldetey Forderungen Freitag den 15 . Februar 1907 , vormittags
10 Uhr.

Freiburg . Vermögen des August Müßle, Bauunternehmer hier . Kon
kursverwalter : Rechtsanwalt Distel dahier . 5kvnkursforderungen
sind bis zum 7 . März 1907 bei dem Gerichte anzumelden . Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen Donnerstag den 21 . März
1907, vormittags 9 Uhr.

Billingen. Vermögen des Landwirts Nikolaus Reff von Neuhansen.
Konkursverwalter : Rechtsanwalt Heilmann in Villingen. Konknrs-

sorderungen sind bis zum 11. Februar bei dem Gerichte anzumelden-
Prüfung der angemeldeten Forderungen Dienstag den 19 . Februar '
1907 . vormittags 9 Uhr .

Lörrach . Nachlaß des Adolf Hunzinger , -Ochsenwirt in Eimel-dingen. Kvn-
kursvcrrvaller : RechtScinwälte Schmitt und Mayer hier . Konkurs»
sordcrungcn sind bis znm 8 . Februar 1907 bei dem Gericht« anzu -
melden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Freitag den 15.
Februar , vormittags 10 Uhr .

Spielpkan des Grotzh . Hoftheaters r
In Karlsruhe :

Samstag , 26. : Abtl. C. 35. Ab .-Borst. ( Weyen Erkrankung von
Melanie Ermarth : statt „Verlorene tLiebeSmühe "

) : „Krieg im Frieden ",
Lustspiel in 5 A . v . G . v . Moser und Franz v . Schönthan. 7 bis n. % 10.

Sonntag , 27. : Abtl. C . 34 . Ab . -Vorst . Zur Feier des Allerhöchsten
Gebartsfestes Seiner Majestät des deutschen Kaisers in festlich be¬
leuchtetem Hause : Auf Allerhöchsten Befehl : „Die Walküre" in 3

^
Auf¬

zügen von Richard Wagner . Brünhilde : Ellen Gulbranson ; -sieg -
mnnd : Gustav Bergmann vom Stadtrheater in Crefeld als Gäste,
6 bis gegen 11.

Montag , 28 . : Ahü . B . 34 . Ab.-Vorst. „Der Familientag ". Lustspiel
in 8 A . v . Gustav Kadelburg . 7—9.

Dienstag , 29 . : Abtl. A . 33. Ab . -Vorst. „Der Bajazzo", Drama in
2 A. und einem Prolog , Dichtung und Musik von R . Leoncavallo. —
Canto-Bajazzo : Gustav Bergmann vom Stadtthoater in Crefeld
als Gast . — „Sylvia " oder die Nymphe der Diana , Ballet in 3 Abt. v.
Leo Dölibes . 7—10 .

Mittwoch , 30 . : 22 . Vorst, außer Ab . Einmaliges Grsamtgastspiel
des Elsäßischen Theaters in Stratzburg : Zum erstenmal : „E Demon¬
stration"

, Komödie in 3 Aufzügen von Gustav Stos kopf . 7—y210.
Donnerstag , 31 . : Abtl. A . 34 . Ab .-Vorst. „Die Geschwister "»

Schauspiel in 1 A . v . Goethe . — „Stella " , Trauerspiel in 5 A. v.
Goethe . 7 bis nach y2l 0.

Freitag , 1 . Febr . : Abtl. B . 35. Ab .-Vorst. „Fidelio" , Oper in 2 * .
Musik v . Beethoven . Titelpartie Anna Rocke - Heindl vom
Hostheater in Dessau. 7 bis gegen % 10.

Samstag , 2 . : Abtl. A . 35. Ab . -Vorst. Znm erstenmal : „Der ver¬
lorene Vater " , Komödie in 4 A . von Bernhard Shaw , deutsch von
Siegfried Brabitsch. 7.

Sonntag . 3 . : Abtl. B . 36. Ab . -Vorst. „Der fliegende Holländer « ,
romantische Oper in 3 A. v. R . Wagner . Senta : Anna Rocke -
Heindl vom Hoftheater in Dessau. 6y.> bis gcg . % 10.

Montag . 4 . : Abtl. A . 36 . Ab. -Vorst.
"

„Der Verschwender «, Origi -
nalzaubermärchen in 3 A. v. Ferd . Raimund , Musik v. Konradiir
Kreutzer . 9 bis nach 10 .

Vorläufige Ankündigung :
Donnerstag , 7 . : 24. Vorst, auß . Ab. Zum Vorteil der Hostheater-

penfionsanstalt : „Bunter Abend " . y23—10.
In Baden :

Mittwoch, 30 . : 15. Ab . -Vorst. „Der Trompeter von SLckingew ",
Oper in 8 A. nebst einem Vorspiel. Musik von Viktor E . R e tz l e r .
y27- 9.

Heinrich Müller
Bankgeschäft

Karlsruhe Markgrafenstraase 51.

JLj vor dem ITlaskenballe
zu den bekannt billigen Preisen in kfinBtl . Ausführung

im fotografischen Atelier
Samsotl & Co. , 7 Kaiser-Passage 7

- fotografieren . - 1590.3.1
Aufnahmen Dach 7 Uhr abends bitten wir vorher anzumelden .

Das Sanatorium von Zimmermannsche Stiftung , Chemnitz , ist in»
folge seiner vorzüglichen , modernen Einrichtungen sowohl für Sommer -
als auch für W .nterkuren geeignet. Besonderes Gewicht wird auf die
individuelle diätetische Besudlung bei den verschiedensten Krankheiten '
( Magen - , Darmleiden usw . ) gelegt. Die Luft- und Sonnenbäder sind

auch während der kälteren JcchreSzeit in Betrieb. Ein illustrierter Pro¬
spekt stcht Jntcreffenten gratis zur Verfügung. 544»

Weißkohl mit Speck. 8 Personen . 3 Stunden . Ein oder zwei
Köpfe Weißkohl werden fein nudelig geschnitten , mit kochendem Salz »
wafler übergoffen und zugedcckt eine halbe Stunde fortgestellt. Unter¬
dessen läßt man ungefähr 200 Gramm fetten Speck gelblich braten ,
röstet darin drei kleinwürflig geschnittene Zwiebeln gelb, legt den
gut ausgedrücktc« Kohl darauf , würzt nach Geschmack mit Salz , gibt
ein Glas leichten Weißen Wein und eine Obertasse Sahne dazu , läßt
alles bei gelindem Feuer langsam dünsten, bis der Kohl weich ist , macht
das Gericht, wenn nötig, mit einem Löffel in ein wenig Butter gar
gedünstetem Mehl seimig , fügt einen Teelöffel Maggis Würze dazu ,
schwenkt gehörig durch und begießt nach dem Anrichten den Kohl mit
würfelig geschnittenen, gelblich gebratenen Speckwürfeln samt dem
Speckfett. IM »

M HBsa m

Invcntnr - Verkanf
1493 I

Grosser Besatz - Verkaufstag
Reste : Spitzen , Besätze , Seidenstoffe , enorm billig .

Samstag
len

26 . Januar

1005 Ir- ikr
!(C&*
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Schokoladenhaos Fishel taiÄn Sie Scliepeler Kaffee “ GT£ÄÄ ai1
Ptund 1 . 10 , 1 .20 , 1 .40 , 1 .60 , 1.80 , 2 .

Reiner aromatischer Geschmack . Frisch gebra » 3
Die Lieferung des Bedarfs für das

Barnison Lazarett Karlsruhe
an Backwaren , Kolonialwaren , B l-
tualie» , Gemüse, Bier, Milch, Wein,Selterwasser , Ei- und Soda für
die Zeit vom 1 . April 1907 bis
31 . März 1908 soll im Wege öffcnt.
licher Ausbietung vergeben werden.
Hierzu ist Tcruii» auf Mittwoch den
30. Januar 19<>7, vorinittag» 1» Uhr ,im Geschästszimnicr des Lazaretts,
Kkiegstraße Nr . 103, onberoumt. wo -
felbn auch die Lieferungsbedingungen
zur Einsicht auilicgen. 1090.2.2

Bauarbeiten -
Vergedung .

Nachverzeichnete Arbeiten zum Neu¬
bau der evangcl . Kirche in Nüvpuri
solle» im Wege des öffentlichen An
gebots vergeben werden .

veranschlagt zuErd- u. Grabarbeit Mk. 1905.02
Maurerarbeit „ 44933 .33
Steinhauerarbeit

(SHoUr Sandst.) » 341fi9.<X)
Zimmerarbeit „ 13 419.88
Tachdcckcrarbeit „ 58 3 ' 9
Walze scnticferung „ 359 .03
Echiniedarbcit , 3150 .00
Blechncrarbeit „ 1729 .86
B rrutz- ».Gipserarbeit . 8226 33
Pläne und Bedingungen, welche

nicht abgegeben oder nach auswärts
versandt werden , sowie ArbeitS -
beschrcibungen sind auf dem Geschäfts¬
zimmer umerfertigter Stelle in den
jidlicheu Burcauslund.» einzuscbe» ,
woselbst auch die Formulare für die
rintureichendcn Angebote gegen Er¬
stattung der Herstellungskosten ab¬
gegeben werden , und die verschlossenen,
genügend frankierten , mit der Auf¬
schrift . Kircheubau Rüppurr "' ver¬
sehenen Angebote bi» zum EroffnungS-
tcrmin am 1 ' 01 .3.1

Dirn » ag de« >9. Februar »vormittag» 9 Uhr,
rntgegengenommen werden .

ZufchlagSfrist 4 Wochen.
Karlsruhe , den 23 . Jam 1907-

Ptlßeiztriliiji
d &pgiiKr Lbildüm.

Die Stadt Dur ' ach laßt am
3ü Zlilliiir Dl . Fs.,» chUittßgS 2 llUr,

eine gröbere An ab! Bäumt , längs
des Dürrbachs und der Weingarten, r-
uraße, darunter Nuß- und Birn¬
bäume bi» zu 55 cm Durchmesser,
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigern.

Zusammenkunft bei der Wirtschaft
zur gute » Quelle an der Rütuert-
straßc 69 tu .2.1

Durlach, den 25 . Januar 1907
Der Gemeinderat .

'Mrtllllfliiiiflliliiii
Die Ausführung des Wandplat¬

te«» nuftZnßboftenPlat eubelagS
in unserem rvaswerk Luzeudcrg , sowi
»» Wasserwerk Käfcrtal r Wald, im
ganzen ca. I 0<0 qm Wandbclag und
ca . 360 qm Fußbodtudclag, soll im
Wege der

Submission
vergeben werden.

Tie Unterlage» zur Vergebung kön¬
nen in unsere,u Bureau I< 7 wäh.
rend der Dicnststundc » cingcsche»
resp. bezogen werden .

Angebote sind bis spätesten»
LlMSti !, Sei, 2. Akt Ulk 1907,

MrmittimS II Uhr.
verschlossen , mit entsprechender Auf¬
schrift anher einzureichen Der Offerte
sind Muster beizulcgen. 6^7a .2.1

Mannheim , den 21. Jan . 1907.
Tie Tlttkti » ,, Ser Mit. Wusstr-

8„S- n klkltrizitLtsiierkk .

Gesangverein
„Concordia “

Sonntag den 27. ft ». Mt».,abe ft» 1 .6 Uhr,

Zusammenkunft
zu besonderem Ziveck bei M tgli -ch
Herrn L» , „ t Wmtr , W rt zur
. Krone "

, Rhelnstraße 77, Karl »-
rnhe -Müh bürg . Um pünltlichcs
und volljähriges Erscheinen bittet
1600.2. 1 Ter Borstauft .

Karlsruhe , den 25 . Jan - 907 .

Mhtrlliih KtirlSiiihi
Montag den 28 . ft». Mt»„abend » 9 Uhr,findet im Bcr. iiiSlokal 0af4 »PrinzKarl" unsere diesjährige ordentliche

HaiiPlversammliing
statt , wozu wir unsere v >r,hrlicheu
Miiglicfter freundl. cinladen . Alles

äh,re — Tagesordnung, Anträge re .— erbitten wir aus d m erlassenen
Rundschreiben zu ers Heu. 15 7

Ter Borstanft .

Samstag den 26. Januar ds. Js ., nachmittags 3 — 5 Mit ;!

Ei § fc § t »
Konzert

der Kapelle des Bad. Feld -Attilleric -Neglmellts Großherzog FriedriH
Leitung: Königs Musikdirigcnt se .

Eintritt :
10 P,gEis '-ahnabonnenten . . .

Stad ,gart nabounenten, sofern sie auf die Eisbahn nicht
abonniert sind . . 25 Pfg.

Nichtabonncntkn des StadtgarteuS und zugleich Nichtabonncntcn
der Eisbahn . 40 Pfg.

Kinder und Soldaten zahlen jeweils die vollen Preise.
Die Tages- und Munkkarten berechtige» nur zum einmalige» Elntrltt.
Die Musikabonnementskarten haben in diesem Falle ke ne Gültigkeit. 158»

Wtvvtt
-

Guamirl. Airlht Iniiifcftiii

Die Herstellung der Glas,rarbeiten
sowie die Lieferung von Spiegeln
für die neue siädt. Badeanstalt soll
im Wege der öffentlichen Ausschreib¬
ung vergeben werden .

Angebote hierauf sind verschloffen
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis längstens
Mas ica 28 , Fiimr I . F.

Vmittligs 10 Uhr.
auf nuferem Bureau abzugeben, wo¬
selbst die Bcdiuguilgcn und Zeich¬
nungen zur Einsicht aufliegen und
Angcbotssormulare unentgeltlich ab¬
gegeben w,rden. 568 -1.2.2

Dnrlach , den 22. Jan . 1907 .
1 Stadtbernamt .

Hanck .

per Pfund 2S Pfg.

Karisruher Fischhalle ,
Fnh . Felix Wachtel , j
Karl-Krieftrichstraße Nr. 3.

Telephon 9 . 1596 j

Heu, Press-Stroh,
Dickröben

| /*tan b*reUetzî ,aus .
ein ganx' Vorzügliches HausgcfranK j

hat abzugeben 10104a *
« Iik giiliüiiiiin s. 1npiliinsan.

N i e d erl age bei 637a
Carl Roth , Karlsruhe

von vorzüglichem Geschmack ,
per Pfund . . . . . »41 0.70
bei 5 Pfund
bei 10 Psund-Eimer .
bei 25 Pfund - Kübel .
bei 50 Pfund -Kübel .

„ 0 .68
„ 0 .63
„ 0 .6 ’i
. 0 .60

Spirituosen :
Rirsclienwasser,

Rum , Arae,
Cognac, Whisky, !

1
PuQSGl 'EüSSBzen,!

li ;|Hfure,

Srerrsike, 1 . Abteilung , neben
einander, werden sofort ganz oder
auch einzeln abgegeben. 1581 .2 1

NähcltS Eerwigstr. 38, H.

Xsl-tsvuNL l
Ae»es>e Annoncen kxveckition .

übernimmt zeich<I
«erifche Arbeit f
uBerechnuugri -
€ ff. ii . „6ar»w.^
hanptpostl . w

cmpfiehlt
Macht auch ?

Knabenanzügckien. BlZgz^ l
Brauerstraße 9» 1 Tr. .

ging verloren , graviert ^ . 1
»» . 7. » . 98 . Gegen gute !
Belohnung abzugtb . 82965 2 21

Blumenstraße 7, Bureau.

?Uasterarbeitcn. bester Ersatz für Tafelbutter ,
per Psd . 80 B>, bei 5 Psd. d 7» L,

- « r. Wasser» u. Strastenban-
infpe tir« Bruchsal verftiugt im
Lieg« des schr .stlichen Wettbewerbs

, die den Landstraßen im laufenden
Jabre erforderlichen Pflastcrar -
biten . Die auf Grund der Be¬
dingungen zu stellenden An edote sindmit der Auffchriit . Pflasterarbei »
len " lanastens bis Montag den
6 . Februar, vormittag« io tthr,
«uf ihrem Geschäflszimmcr , Kaiser¬
straße 10 , einzureichen , wositvst
»uch die Bedingungen u . das Arbeits-
Verzeichnis aufliegen und Angebots -
ftardnicke abgegeben werde» . Zu»
Magssrist 4 Wochen- 4S6» .32

V . t
bester Ersatz für Butterschmalz,
per Psd. 80 H, bei 5 Psd . a 78 L

Palmin
per Psd. 70 L , bei 5 Pfd. k 68 H

Salatöl
per Liter 80 L,

Lemtiin Wnäl
per Lit r »F >.—

empfiehlt 1593.2,1

8. 1 * , ' ) 1529 1
gut Mid preiswert in der

Hauptfiliale

MaxHombarger ]
Gr. Hoflieferant,

124a Eaiseratr . 124a.

IPforzheim ^ rpdaliöse ».H f ■ VVVVVn gebraucht , zu laufe « gesucht.

kW . .
~

Cddctt
iArtikel.

Neuester Katalog mit Empfehl¬
ungen vieler Aerzte und Prof .
13.2 gratis ni d franko. 1176
Wllh . Hager , Versandhaus,

i . B . , Kaiserstr . 61 .

Schuhwaren «
Magazin

Wev benötigt
Mlibel ?

Kaiserstr . 183 .
Ein erst lasfige» MSbelgeschS 't,le >n Abzahlungsgeschäft ,liefert vollständige Ans ' euern ,sowie einzelne Möbelstücke

mit S grasten Schaufenstern ,sehr groste» Neben- und
Magaziuoranmcn , in der
Nähe des MarkiplasteS u .
in verkehrsreichster Straße
gelegen, ist ans I . Juni

I öfter später anfO neue zu
i vermieten . Im ,au •
wird seil oa . SO Jahren

| ein Manulakturwaren .
und Auseteuerg schäft
mit bestem Erfolg be¬
trieben . Lagerplänestchen

I zur Beriiignng .
Gest . Offerte » befördern

| unter H . 331 Haasenstein
Ä Vogler , A . -O ., Karls -
rnhe . 963,6 .3

gebraucht, zu kaufe« gesucht .
Offerten unter Nr . u55 » an

Erved. der . Bad. Preffe" . 3.1

flaskeiiko - i
stikme zu verleihen. 113160j

Zirkel 30, III rechts.

Masken 'KostDmel
für Domen und Herren billig z» i
verleihe» . »838153 '

Luftwig-Wilhelmstr . 2, II.
Pianino , bcff,3nftrum-"^bill . zu verkaufe », j"3144.3. 1 « chützen'tr . 34, Hl . -r

Eine guterhattene großeKommode
ist billig zu verkanfe». 1^3162.2.1 -

Schillerstr . 28, 4 Sr. link » .
"

äu öerffluftn , DßfäfigS
. , erb. , für starke Figur

>13066 2.2 Marienstr . 49, IV..
, 1 Winterüberzielier f. mittig' Fig. und 2 Pel riuueu f . KmdeLS
billig zu verkaufe». 83iE

Eiscubahnstr . 14, IV l.^

ghire jcDra ^rcißüüiiiilaa
Automaten - Ballkleid ,

Karl Fr . Alex . Mülle •
«ei . 1284. 7 Amalie « r . 7. *

In nächst . Nähe des El b ro i i . ßal ii» !
Allein >ertr ter der

Durmersheim.

Hohnkrstkltzkkiiilg . Bernh. Kranz

Softallter Hard-
aad Ofsnfaiirik
F.Kflppersbnsch
* p» t>. ».
Größte» Herft.

lager „
' 4 y .-

in lackt rt ., emaill . und Majolika .
WMeMv

z» sehr billige« Preise« auf
monatliche Zahlungen. Ber»
schwiegenheit felbstver än l w.~ 9l eute Personen wolle»
ihre Adresse nnft Bedarf unter
Rr- 109 « au die Erped .tion der
„Bad . Presse " senden und er-
folgt schnellste Erledigung.

Restaurant. weiß , wenig getragen, für mittleres
Figur wird billig a geoeben. 83täü»
_ Kaiserstr . 185, 3 * r. l.1

We,zeteiligt sich an derKründ -
! »ng e '^ Antomaten Restau
j rant » in verkchrsieickistir eagc

diesig , r Stadt ? Angebote unter
G 274 an Haasenstein & Vogler,
A Kf lsruhe . 1089.3.3

Ein hochfeines

IjfflrtsMii
Jtleirat .

Eins sagts der Andern:
$äl ! Ich verwende nur :

*r iii feen btkmlkli Stria stellen
KB. Auf alle Waren bis zu 25 Pfd

gewähre 5"
» Rabatt .

> Die Gemeinde Durmersheim ver¬
steigert in ibr,m Gemeinde-Hardtwald

, ti Nililßg len 28. I. Mir . :
250 Eter forlenes Scheit- und
575 Et>r Prügelbolz:

m len 30. I - 9 !ti . :
9600 Stück forlene Wellen , 110

i Forlenstämme und 47 Stück
Eichen von 1,08 m abwärts.

Die Zusamnicnkunft ist an jedem
Tag vormittag » 9 Uhr an der
Molsch-r Straße beim Waldcingang.

DurmnSheim, den 24 Jan . 1907 .
Der Gemeinderat .

. Heck . 657»

Besser alsHtfe

SUridfrmilirrii
«mftfiehlt sich zum Anfertigen fämt
licher besseren Dameuk .eiver.

, Gei,teyent. auch inS Haus. B,9912 2

Gersten¬
futtermehl
ans erster

Mühle
vage«» endetaH
K . Eamrann ,
Karl »rnhe

dlademiestk. 20.

nMONQFOL
“-Saclipo!vep

Fuddingpuivep
.. ffan ; l .ln-2uclsep

Etwas Besseresgibter nicht!
Ein V ersuch überzeugt!

Rezepte gratis ! Fahr ,' -. Steeb WOrzburg ,
Kgl . Bayer. Hoflieferant.
En trros duroh Adolf

Speck , Ba iische Dampf¬
zuckerwaren- und Dreglt -
Fabrik, Camill Weiss ,
Dampfzuckerwareü- Kabrik,Karlsruhe — Louis

autter , Zuckerwareu -
fabr.k , Heidelberg ,

Ein Wi tssohn, gelernter Küstr
und M . tzger . 29 Jadre all , kathol
aus guter Familie , während eines
Jadres sein . r Militardienstz it zurB- dienung im Osfizierska na der
Ga niirn kommandiert , mit einem
Bermrge» von Mk 25000.— . voll¬
ständigschuld n ''re : , wünscht mit eine»,
v rniöglichen Fränle .n oder jun ier ,
kinderloser Witwe mit entsi rech nd i»
Bermagen a»S Stadt ad. Land zw cks
Bereh lichung :n Verbindung zu treten .

Offerten mit Pdotograptzie nute:
Nr. 682.» an die Ezped . der » Bad
Preffe " r>beten.

Strengste Brrfchwiegendeit zuge-
sichert. Bermittelung verbeten .

Eine gutgehende

Bmk« Miljt
! flir Rechtsanwalt : bnrea «
I pr. 1. oder >5 Feb nur g >fuem.
! Offerten unter H. 890 an
Haasenstein & Vogler ,

I A . G. , Karlkruhe. 15'>>.2 .1
Für eine größ- re Kranken¬

anstalt baldig » unverheirateter I
-iilitii- >l . Bgöelikiicr

Sks«A,

in Unter ^rombacb
in a» kantio Ŝtähigen , tüchtigen
Lachter auf 1. Juni z » vermiete »
Netzgcr bevorzugt . Näheres untei
1kr . 1436 in der Lrpedition der
Bad. Presse ".

der gut rasieren kann . Nur
Eingabe » werden berücksichtiut.
die enthalten :

1. -Genaue Angabe der früheren
Stellungen, Zcuguiffe und Re¬
ferenzen .

2 . Gchaltsansprüche bei völlig ,freier Station und Nebernahme
sämtlich r Beisi ncrilNgrbeilräge
durch die An » alt . (>85a .21

Offerten unt . r L. >26 R . au
Barsg idtem & Vogler , A - G. ,
Mannheim .

klavier- 'CIttterrfdjf.
in Süt de itschland sucht a n
hiesigen P atze einen tüchtigen

i Original-Kommerherr ) mit echt
Goldstickerei, sowie ein

ffl
(Waffcruire Rautendelein) sind
z« verkaufe » oder zu ver¬
leihen . 148 -.2.2

Karjerstraße 76, 2 . Stock.

3 Maskenkostüme, Tirolerin »
sd. Pdantasie, sind f . 5 Mk. zu « rtt-
h3 66 SchüLeustr. 46, 2, -sll ..

fast neu. billig zu »»
, leihen oder z» ver¬

kaufen. >352* Rudotfstr. 3t .
Jockey für Dank

ZlüstkUkchM . stpr billig Averkaufe « bei *-3 '
Heck , Adlerstraße 22, IH

Zu verkaufe« ein wenig
Empire Kostüm mit Hut . rlf B183 di Lovbienstr . 37, I -L.

II

I
II

Japanerin
(Original Kostüm) billig zu veckt̂

3157 Zähringer pr . 29s, H
Ätztte » » wenig getragenê bü»)
OWtl Maskenkostüme. .
für mi tlcre Figur paffend , w
bill g zu verkaufe « . b3ia«

Nammfragen Ka- ' - r 48 . 3. c*_
Weiße , ganz neue, nie getragiA

Halbschuye
Nr - 40 bill . zu verk .

Sophiens:». 148, IV. link».
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verbunden mit Prämiierung
der schönsten und originellsten H rren - und Damenkostüme im
Gabeuwert vor Mk (0 Herren - und 10 Damenpreise ,
darunter je 100 M . bar als I . Herren - u . als i . Dameuprcis ) ,
sowie der schönsten und originellsten Gruppen , jede aus min¬
destens 4 Personen bestellend (4 Geldpreise von 300 Mk.,

ISO Mk . , 80 Mk . und SO Mk. ) .

KcrU- und Konzevt -MuNK,
ausgefüllrt von den vollständigen Kapellen des vad . teib -Grenadier -Regiments Nr . (Oy, unter Leitung
-er ttgl. Mufitdirettors Herrn Boettge, und des s. vad . Leib - Vragoner-Regimentr .Nr. 20, unter Leitung

der stabrtrompeterr Herrn Köh».
Nach der Nreisrrerteilnng (nach Nr * 1 ? ) 1 Stunde Naufe .

prfedr. L« Il jVteyer
Kaiserstr . 126 , zwischen Wald- und Karlsirasse.

£ 5 a ö t f d ) e Dresse .; 42 Abendblatt . Freitag den 25 . Januar 1907

Samstag den 26. Januar 199 , abends 8 Akr:

II

II

1. Triumph - Marsch : „ Einzug der Gladiatoren "

2. Ouvertüre zur Operette „ Banditcnstrciche "

3 . Fantasiea . d. Op : „ DasGlöckchend Eremiten "

4 . Polonaise : „Königs Jubelhochzeit " . . .
5. Walzer : „Ganz all >rliebst " .
6. Mazurka : „Lob der Frauen " . . . . .
7. Schottisch : „ Bis früh um fünfe " . . . .
8. Fr »n $alse nach Motive » d . Op . „Carmen "

S. Walzer : „ Ballsirenen " a. „Die lustige Witwe "

10. Pfeif -Polka a. „ Rosenhochzeit" . . . .
11. Franyateo : „FaschingSfr. uden"

. . . .
12. Walzer : „ Die schönen Pariserinnen " . .
13. Rheinländer : „ Mein Liebling " . . . .
14. Mazurka : „ Unter Grazien " . . . . . .
15 . Land « - : „ Cavalier " .
16. Malier : „Bei »ns z

' haus " . .
17. Polonaise : „Flattergold " . . . . . .
Die geraden Rnmmer « werde « von der

PROGRAMM :
Fueik .
Suppö .
Maillart .
Treukler .
Waldteufel .
Joh . Strauß .
Linke.
Bizet .
Lehlr . .
Strauß .
Thümer .
Fahrbach .
Eibenschutz.
Gleißner .
Faust .
Strauß .
Zikoff.

18 LanelM *: „Hand in Hand " . Herrmann .
19 . Walzer : „Nachtschwärmer" . Ziehrer .
20 . Francs iso : „ Girofl6 -Girofla " . Lccocq.
21. Mazurka : „Auf der Brühlschen Terrasse " . Schröder .
22. Walzer : „ An der schönen blauen Donau " Strauß .
23. Franza1a « a . d. Optte . „Der Wahrhe tsmund " Platzbecker.
24 . Mazurka : ,Die schöne -Polin a . ,Ter Bcttclstudrnlst Millöcker.
25. Schottisch : „ Berliner Luft " . . . . . Linke.
26 . Lancier : „ Mamsel Angot " . . , * . Lecorq.
27. Rheinländer : „Immer gemütlich" . . . Eilenberg .
28 Francaiac : „ WaidmannS Jubel " . . . Hermann .
29 . Walzer : a . b. Poffe „ Der Walzerkönig " . SteffenS .
30. Mazurka : „Märzveilchen " . . Faust .
81 . Francaiss a . d. Optte . „ Eine feine Familie " Linke.
32. Walzer : „ Espana " . . . Waldteufel .
33. Schottisch : „ Die Müdle " . . . . . . Trempler .
31 . Galopp : „ Kupserverg-Gold " . . . . . Schirbel .

Grenadier - Kapelle , die «ngeradeu von der Dragoner - Kapelle gespielt .

Eintrittskarte « i« Barverkauf für die Person zu 3 MI . 30 Pfg . sind von Mittwoch den 23. Januar bis Samstag den
2 .̂ Januar , a envs 7 Uhr, zu haben bei :

Herrn Hof-Posamentier Ar . Betsch , Kaiscr -Allee 51 und
Amalienstraße 22,

. Kaufmann E . Dahlemann , Kaiserstraße 185,
„ „ R . H . Dietrich , Kaiserstraße 179 »,
, „ Eduard Flüge , Kaiserstraße 51,
, Hossäckler K. Frey , Ka >serstraße 99 ,
, Kaufmann I . Kissel , A. L. BeckS Nachf -, Kaiserstr 150,
„ , A . Kühnrl , Durlacher Allee 4, ^ z.

Herrn Kaufmann A . Li deulanb , Kaiserstraße 191,
» „ F . ReiS . Luisenstraße 68,
„ „ G . Schneider , kotierst aße 207 ,
, Hoflieferant W . 8 . Lchivaab Rachf ., Amalienstr 19,
„ Kaufmann N . Stanfiert (P E . Küt - rs Detail ),

Kaiserstraß « 113 , Ecke Adlerstraße ,
„ „ A. Stenmauu , Weideriraße 42,

Ehr . Wieder , Kriegstraße 3 a,

Saal - und Kalerieöffnnng
um 7 Ahr abends.

Eingang in den Saal
durchden Gardrrobbau rechts vom Hauptportal ,

zur Galerie aus den neue» Galerieir . ppen
rechis und links vom Hauvtportal ,

für Gruppen nur durch das Haup ' portal .
In de« Ballfaak ist der Antritt nur im
Ma »ke « kostü« od . ttallanzuy ge, «a tet .
Ein : MaStengarderob « befindet fich im

Garderobebam
Da « Garderobegeld beträgt 20 Pfg .

Programme sind zu 10 Pfg . das Stück
am Saaleingang zu haben.

7

Kontrvllmaßregel « : Di« an den Eintrittskarten befindlichen Abschnitte werden beim Betreten der Ballräumlichkcite » von dem Aufsichts-
Personal abgetrennl n. zurückbehalten ; die Karten selb » find von den Inh ibeni sorgfältig aufzubewahren , da sie bei eiiur iiattsindendeu Konirolle
als Ausweis zu diene» haben . Wer ohne Karte betroffen wird , hat Ausweisung zu gewärtigen . Bei vorübergehendem Verlassen der Fcsthallc
wolle man fich von dem Ausstchtspersonal einen Abschnitt verabfolgen lassen, da nur gegen dessen Zurückgabe der Wiedereintritt gestattet ist.

= 1 =

3 =

vollständig eingerichtetes Atelier
N

Elegante Neuheiten in

Hemden
Krawatten

™ Handschuhen
Westen u«

» Kragen , Taschentüchern , Socken etc . »l J
" ' '

„ Wllknlvb

"

wascht « . bügelt am schönste« bei größter Schonung der Wäsche .
Rasenbleiche kostenlos . 10400 -..36.14

Vertreter iuKarlsruhe : A Ehrmanntraut , Siiuerj (r. 44,l¥.

l * rivat - Üähüiditil «
Gründliches Erlernen im Z « schueiden u. « « fertige « der sämtlichen

I >ntn < n und Kindet gurderobe
gestützt auf langjähr ge , praktische Erfahrung . 462 *

. .. Best Empfehlungen zur Seite . .
Vor - u . Nackmutagskursc .

Geschwister Kopp , Hirsshstr 96 .

Änbauf, Umtausch und Amarbeitru
von altem Sold und Silber.

KassenpreiS am Ballabcnd in der Festhalle 4 Mk. für die Person. 1156.22
Karte « zu 4 Mk. für numerierte Balkon - u» > Gal rieplätze leiste Reihe ) werden in beschränkter Zahl bei Herrn

Kaufmann E . Dahlemauu , Kaiserstraße 18b, abgegeben.

Da * Rauche « ist im « allsaal sowohl
dar wie « ach der Pause strengste «»

untersagt .
Ebenso ist da » Werfe « mit Papier¬
schlange » . K . n e ti ü . der gl . i« den

Ballräume « polizeilich verboten .
Da » Bor «» belegen vo« Tische « « uv
Stühle » i » de« Pallsälen ist nur mit Zu¬
stimmung d . r BaUkomucis .iou gestattet .
Kindern im schulpflichtigen Alter wird der
Zutritt zu den Ballsälen — auch in der Dar¬
stellung von Gruvpeubildern — nicht erlaubt .
Da » Mitführe « von Pferde « u . Hunde «

ist unstatthaft .
Grupp «, welche in die Preiskonkurrenz
komm n wollen , müsst» spätesten » um

1V Uhr im Ballsaale anwesend sein.

Reparaturen jeder Art . Vergolden , Berfilber « bei billigster
Berechnung . B2e31.2.2

Halser -Passage 7a , Karlsruhe .

Käufer oder Lizenzierter
von Patenten und Neuerungen aller Art , sowie Unter¬
nehmer zwecks Herbei - und Durchführung schutzfähigcr
Erfindungen unbemittelter Erfinder , werden gebeten ,
ihre Adressen unter Angabe der betr . sie interessie¬
renden Branche (Patentkl . und dergl .) und Beifüg
sonst. Wünsche auf meinem Bureau niederzulegen .
v . Kleyer , Mnt^mlt,KnlKrvhk iJ ., Kriegftr . 17.

R . Alulberger
empfiehlt

Kohlen , Koks , Briketts
u . Holzkohlen ls82Aa

in bester Dualität und jedem Quantum.

Bekanntmachung

zum ersten Festhalle - Masiseniinll
.

Um dem pp . Publikum die photographischen Aufnahmen in Maskenkostümen , die sonst sehr umständlich ,
zeitraubend und kostspielig sind , auf alle Fälle zu ermöglichen , habe ich auch dieses Jahr wieder in der Festhalle
in einem Nebenzimmer des Biertunnels ein 1450.21

IJclit ! Usbarali
ßasglühlicht!

Preisliste
gratis .

Keine Rohrleitung ! — Keine Gasanstalti
Prachtvolle billige Beleuchtung für simmer ,Laden, Wirtschaftsraume, Büros , Werkstätten , Kellereien
s» i* Ersatz für Kohlengas 27 .23

Lyra mit Giühbrenner Mk . 20 .50
Wandarm m . Breitbrenner v . Mk . 5 .— an ,

mit Sturmbrenner Mk . 8 . 50 .Louis Runge, Mannheim, Ä r
5
”i

— sämtliche Qualitäten verzollt und zollfrei

I 3 Gasolin

errichtet und finden daselbst Aufnahmen bei meiner Patentlampe die ganze Nacht hindurch statt und sind die
Aufnahmen von Tageslichtaufnahmen nicht zu unterscheiden .

Die Preise .sind für diesen Abend l>edeutend ermässigt .
Meine Idee wurde im vorigen Jahre vom Publikum freudig begrüsst und fand allgemeine Anerkennung .

Ellg . II litte weg , Photograph , Amalienstrasse 37.

Spitzenktöppeln-
Unterricht

Tafel Aepfel !
feinste, ausgesucht «, hocharomatische

Früchte , ä Ztr . 1» Mk.,
Knoblauch , per Pfund 25 Pfg „

Zwi steln , beste Qua ! ., k Ztr . 3 Mk.
vcricudct Jos . J .ecbuer , Groß¬
handlung , Herxbetm . 677a .3.1

erhalten Sie von leiskung»säh ausw .
Versandbause Damen - « . Herren
ftosfe, « nzüge nach Maß , Wäsche
re. Muster sofort durch Vertreter.
Offerten unter Rr . 1445 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 20.2

ßl774 ^
S !? 14 Rtttu P . mithifeith ,« “Ptittgtrpr. 63 , Hths.. 2. St

Dampfkessel,
zirka 20 qm Heizfläche, zu laufen
gesucht . 3 . 1

Offerten unter Nr . 663 » an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Ma8chineri - und Schmier - Oele
Gazine (ges. gescb ), zum Betrieb von stationären Motoren
Terpentane (ges. gesch .), altbewährter Terpentinölersatz.

Chemische Fabrik Bruchsal , G. miB, Bruchsal (Baden)
340a (Benzinraffinerie ausserhalb Syndikat ) . 10.4

Angenehme Beschäftigung
für Herrn , der üb r 10 Mille disponiert , als Bezirks -
ohef des Gen -Vertriebs erstklassiger konkurrenzloser
Spezialität der Kons . -Branche für gross . Bezirk . Ausführl .
Off. u. Nr. 678a an die Exped . der „ Bad. Presse " .

intimtlijlfri« EStSÜS!
Offerten unter Nr . 82928 an die

Exped . der „B ad. Presse" erb. 2.2
Wäsche all. Art w. z. Wasch , u . Büg .

.ingenomm . u . best, besorgt. Empsevle
ich besonders für fel »e Herren¬

wäsche . Eliae Ktthler , Wi ' me,
Auwlienstt . 61, H. p. 81414 . t thb

Möbel jeder Art,
Eelbstverferligte , gut gearbeitete

5 .3 Polsterwaren . 1333
Diwan » in allen Preislagen .

I . Seyfried , fiäft -
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Todes - Anzeige .
Scbmerzerffillt teilen wir Verwandten , Freunden undBekannten mit, dass unser lieber , anvergesslicher Gatteand Vater

Johann Deusch
heute morgen 7 Uhr sanft entschlafen ist .Um stille Teilnahme bittet

Im Kim » 1er tieftranerades HUterMlekeaei :
Marie Deusch , geb . Kraft

Karlsruhe , den 25. Januar 1907 .
Die Beerdigung findet Sonntag mittag >/,2 Uhr statt .Trauerbaus : Schützenstrasse 46. 16 ' 2

Heute mittag verschieb nach
kurzer Krankheit unser liebes
Kind

Stefanie
wovon wir Verwandte» Freunde
und Bekannte in Kenntnis setzen.
Die trauernden Eltern

Familie Ed . Fang,
Bäckermeister

Die Beerdigung findet Sams¬
tag den 36. Januar , nachmItags
4 Uhr , von der Friedhofkavelle
aus statt . 1582

TrauerhauS : Karlstraße 58.

Tüchtig « Lchu iderin empfiehlt
fich iy n. auster dem Hanse. »6182

Karl - Wilhelmstr . SO, 4. Lt .
Empfehle in bester Aus¬

führung und zu billig en !
Preisen: 14731

MerM - Me
sowie

Vorplatzmöbel
>in reichhaltigster Auswahl.Lazarus Bär Wwe . ,M belmagazin ,
Teleph . 1925 . Z rkel S . I

Eisenlionstruhtion,
gebrauchte » guterhalteue , für

3 ei. 1 Schaufenster
und EiugaNt -Stüre zu kaufen
gesucht. 665 «.2.1

Offerten an
Franz V> it , «siserstlßtzt 73,

Karlsruhe .

M^ rauerhüte
ln grosser Answahl stets anf hager .

' Bekannt billige Preise . ■

8 . Rosen buscli , 137 Kaiserslr. 137
Mitglied des Rabatt - Sparvereins . 368*

Für die rasche und prompte Auszahlung des Sterbe
benefiziums der Altkatholische » Sterbekaste Charitasfür meinen verstorbenen Galten sage ich hiermit den tiefge¬fühlten Dank . 8gi78Karlsruhe , den 21 . Jannar 19 >7 .
Louis Prieur , .s!«n,

'
>lcittt Witire qd vummelrüngsr.

Gaslwirtsgewerbliche Ausstellung
vom 1 . bis 9 . Juni 1907 in Ei se nach

zum 34 . ü». deutsche « GastwirtSverbandstage .
Veranstalter : Verein der Wirte Eisenachs und Umgegend .
Protektorat : Se . Kgt. Hoheit der Grossherzog Wilhelm Ernst von Sachsen.

,i ,.j .-i..z— Viele Staats - und Ehrenpreise . ■ 653a
Geschäftsstelle : Eisenach , Lutherplatz 9 , Hotel Gute Quelle .

ZU

Fllschjllgs -Allffiihnmgkn
«npfiehlt sich den verehrlichen
Vereinen und Gesellschaften zur

Anfertigung von

Nrograrnrnerr
und

Plakaten
m humoristisch - närrischer Aus¬

führung, mit Vignetten re.
versehen.

die Buchdruckerei
der „Badischen presse".

Lcste Klrktl und Ea« « straw .

Ein trockener, 30—50 qm großer

SchuhwaPBn - flngebo
für die

Damen -Lacki -Schuhe mit hohem Absatz . Paar 1 .V5
Damen -LackL -Schuhe mit hohem Absatz , genäht . Paar 2 .45
Damen -Lackt .-Schuhe mit hohem Absatz , Spangen , genäht . Paar T .05
Damen -2anz -Schuhe , weiss Glaeeleder . Paar 3 .T5
Damen -Canz -5chuhe , weiss Glaceleder , mit Spangen . Paar -A.T2

Weisse Damen -Schnürstiefel , elegante Form Paar O.T5 1580

Ein Posten

Herren -Lackt.-Tanzschuhe i>E

Herrn
. Schmoller &

Telegramm I
Schon am Mittwoch , 30 . und Oonnenstag , 31 . Jan . kommen 3169 Geldgewinne mit

zur Verlosungbar Mark
Hauptgewinne bar Geld Mk. 40 000 , 20 000,10 000 etc. der

Strassburger Geld - Lotterie
Per Los T Mark, 11 Lose 20 Mark, Porto und Liste 30 Pfg . empfiehlt und versendet
Generalvertreter Carl C» ötz , Karlsruhe i . B , liebelstrassc 11 — 1:5.Hier bei Christ . Wieder and Filialen , J . Antweiler , C. Graf , E . Wegmann , Waidstrasse 30 , Eugen Daltle -mann , I« Michel , P . Kotb , G. Schneider , II . Vogel , Carl Zavhmann . 149a,3 .2

Cliicksjahr 1907
te,v .

'
Abteilung f. Ltelleuvermittluug
Für Prinzipale kost, » frei . Einschreiv»
gtbühr f. Richtmitgl . Mk. ' .50 f.
3 Me . Stanit ». Bewerbung rforinnl

gratis und franko
vewerder au» folg vranchenangem. :
Brauerei, Manusakturw-, Kolonralw.,Bank , Baugeschäft , Teppich- u. Ta

petrngkfchäft rc.
Gesucht werden n. a. :

Konterist (Vrauerei ) .

Spezial -Damen-Frlsiergesctiäft
Erbprinzenstrasse 34.

Frau
Parfttmerie . 7615

Damen-Frisuren
für alle Gelegenheiten .

= Kopfwaschen=
sorgfältige Bedienung,

=== Haararbeiten = =
jeder gewünschten Art .

Limits
Fleisctituttermetil

en detail

hru' e ,
Atademiestr . 20,

Sichere Lxlstenz.
Wegen vorgerückten Alters verkauft

Unterzeichneter an der Hanvtnraße
neu erbaute » Geschäftshaus ,
Scheune , Stall , 2 reeller, verschließt,.
Hofraum, .Obst- und Pflaiijengarte».
DaS Haus eignet sich für Schuh- ,
Kurz- u . Manusakturwarĉ sowie für
Schreiner, Sattler , Glaser, Tüncher ,
da solche Geschälte am Or e nicht
vorhanden sind. Auf Wunsch kann
ca. 3 Morgen tragbare» Ackerland
mit verkauft werd n 679 »
Euch Rotschiid von Dertinge «

i Baden ).
Herbe -Be kauf.

Sin schöner HerrschastSherd mit
neuem Kupferschiff, 1 n> lang, 75 cm

in MannhEim•

hervorralenots
Labr iat bei ina », -gen Preis»

tl’Zt, J . Kunz . y
Karl - Friedrichstrahe 21 , isäj' .Karlsruhe .

i und
BcDSSEljflttEU'jflU -

Au^ rsllunn.

Htrrcn mldTumcll
N welche fich durch die Abonnenten -
6* Werbung für eine illustriert :

Familienzri schrift mit 0.inich "un
nner Gratisnn a ' ver .icher«
nng von Me. 6000 eine fetir
hohe Einnahme dnrch -spiel nv
leichtes Arveucnerzielen wolle » ,
belieben ihre Offerten direkt an
den unt rzeichnctcn Verlag em =
zusendcn. ' ' 674-

Verlag der illustrierte «
Familienze tjchrtft

„ Rach der Arbeit '
Leipzig » Jnselnraße 12.

Wkrciu . LMttihMlW .
In grobem , über 4000 Siuwob »«»

zahl ndcn Fabrikort, Bez Kailsruh«,
(befte am »ortigen Plage ) , worin »
bis 3 mal gebacken wird und gw«°
Tageseinnahmen nachweislich Mio ,
iit ein . schönes Anwese « Alter»
halber sofort unter beger BedliiEß
zu verfaulen . Off. unt Ar.
a» die Erv dilwn der ..Bad. P >'

vir detten naturweine
kaufen Sie bei

Julius Hoeck, Inh. : J. i.

“
Werndnu unb Mernbcrndel .

6.

\\t
Reue und gebrauchte

Geschirre hat billig zu verkauU»
1369 MU . Oswald «,

Ka lSruhe , Schüsenstraße 43.
_ Ztl vhon 23S4 .
Türen u. Fenster» Äerkaui

Euic Partie Zimmer- u. ®l0?,
,i l

,
r5|und Fenster f hr billig . rAdlerstrahe 28 « • Ofenlag«

Frauen und
bevorzugen stets Herculoo « - ® **
leine - Corsets , die eleg»nte»t®*r
schmiegsamsten und dausrhaktssts »

Ihrer Gesundheit unbedingt auf da*Bruekarbeiteu jeder Art weroc» rasch >i. düng angeserng
Ait mindestens 1,30 m breiter EingangStur g n miete « gesucht .

Offerte» unter Rr . 515» an die Erpcd. der »Bad . Presse ". 3.3 in der Druckerei der Setz press«



Ifo 42 Abendblatt . Freitag den 25 . Januar 1W7 .

Elnbruchdißbstahl -üßrsichßrung
Alt« angeführte Aktieo -Ge -ellschaft «acht ihre

General - Agentur

Da ifcl ) e Presse . Seite 7
e i Tücl t . erfahrene "es «

ÄlldllltllDksM . Kaiserstr. 143

Ar da» Gro »»herzog ;tiini Baden mit Hu in Karlarahe » aeign t" — deaetr« . G«>vbättab«>-tai»1 roebanckao. l7nrob Gaoibrime

»ich in obiger Hram -lie betätigen w 11, »» einer >icbt nnweaent-
tkdMO Erhöhung «eine« Einkommen« Gelegenheit geboten. Angenehmer
SSjter Verke» r mit der Direkt 'on . Gefl Offerten «ub J . K . 8284

, b Rndolf Mo»se , Berlin S .W. erbeten . 595 *3. 1

Bexfi/e , eventl Bnreai xa -ohm**, irt ein ^m tüchtigen Fachmm n

8000
finb unter allen Umständen pro
^ginr durch die Verw. rtung einer

Reftlameneoheit
vornehmsten Stils

ffir den Platz Karlsruhe zu ver¬
dienen . Brrdienstangavet» nicht
, uf Mögl » keilen, wndern auf
nachweisliche Erfelge gestützt ,

ür gebildete und gewandte
irren j glichen Berufs als

Haupt- und Rebenbeschästigung
«eignet Mk. 1500 Baruuttei
ittb erforderlich .
Man sende Offerte unt. Rr

, 3130 au die Exp. d. „Bad. Pr ."

M
Für eine feit v-elenJahren bestehende

« rziigl. eingeführte Be kehrs-Zcitüng
wird für den dortigen Bezirk

folive Firma
evtl. Lnnoncen -Exprdition als Ver >
trete« gesucht. Günstige Bedinge
ungen. Offerten unter Rr . 680« an
die Slved . der „Bad . Preffe" erb.

OoMiirlit
Wird auf S. Februar d . Z . ein

MSbclwlilicn
nÄnng von Euviugeu uachlstheiu -
ß» b. Mannheim .

Offerten mit BreiSaugabe unter
Kr- 613« an die Exp . der „Bad
Presse" erbeten. 2.2

g—
1. kaufm. u. technischer

Stcllcii-RMwcis
i W Mythos, Eaiitislr. 5,
»«erkannt erfohrekchst . Untern« imen.
slnchSouui.v.11 —12Ubr geöffnet .

« »eil nfind - n > Bil66
J HauSdener sh . per fof. da urnd
I tzo . da techuiker , flotte Zeichner
it LammtO aller Branchen ,
t Buch al er für hier u. auswärts
L Packer, 1 Magazinier für hier
1 kxvedieu , 1 Lage « , ft für hier
1 » inkasjierer f. hier , Fix. u. Pro ».
>a en» n. Bnreandieu «r,dauernd
t Platzmeier u I A« sehe« f. b.
14 Berkä« eriune « aller Branchen
2 Fit al eiterlune « f. b. hoh. Vcrd.
1 v « PfangSdame für phot . 'Atelier
• Kouort tun tt für hier , sofort
1 Kassierer .« für hier , sofo . t.

Aus meinem vureau ist fo>
fort die Stelle eines filteren

Bautechnihers
«tt pravifcher Erfahrung als
Bauführer, zu besetzen.

Meldungen erbeten von y
dir JO Uhr. 1468 .3.3
£. Deines , frdjittft $ L. A

Unfall- d. Haft-
pfliihtvcrslchenir g.I

Ernklasstge deutsch« Ber» I
ffchernngS- Aftien - Gesellschaft
sucht zur Bearbeitung ihrer
vufall - a . Hastvt ' lch ver »
ncherung » » Abteil « >geu
mr den Bezirk d>» Grotz -
Herzogtums Baden einen
tüchtigen Inspektor, !
sowie auch mehrere Acqui¬
siteure g. Fnuin , hobePro-
dtffon u. aiiSrlichendc Spesen . !
Offert . « Leb nslauf,zifferu I
mastiger Angabe der bisher»
8 n Erfolge und Aufgabe von I
Referenzen - auch Bewerb » !
Nn» e« v. Bich >achle « ie« i
» rr » n berückftcht gt - .wwie strengste D -skrelio » zu- l
«estchert — erbeten nnt r v . I
»11 k. > . a« llsSeU » sar «, !
E » nh«t« . 691» .5. 1 f

Stellung 1911*
5«lt«t junge Leute nach S bi« :«via' l. gründlicher Ausbildung i >» went Bnrea» all Aechiiuug »» hrer , Amt »sekretSr , Berwal

k * . StrllungSnachw.7- 03«-• iein,Celpjta, Zwciiiaundorfcrstr.9.

Eine alte deutsch« sehr gut
! organi urteLebensvernchcruagS-
Geiellsoaft sucht für das

badische Unterland
einen mit den rinsLl gigea Ber»
häitniffen vertrauten

Inspektor
zu engagieren. 3.1

Tie Stellung ist eine in seder
Bezi hung angenehme , selbilän -
dige und gut dotierte .

Offerten unter Nr 673» an
die Exped. der „Bad. Preffe".

KMMr (8rt | iita )
mit längerer praktischer Erfahrung
für sofort ans ein Architektur »
burea « in dauernde Stellung ge¬
sucht. Off - rtrn unter Nr. 1420 an
die Expedit , der „Bad . Preffe". JUS

znr Anfertigung von zeichnerischen
Arbrsten nach Anleitung für vorüber -
gebende Beschäftigung gesucht. Be¬
zahlung nach Uebereinkunfi. Offerten
unter Rr . 1699 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten .

Kaufmann
ckr Comptoiristin ,
mit Buchdaltung und Lohnwesen v r»
traut »von einer $ « pswaschaustalt
zum 1. Avril 07 geincht Nur aus¬
führliche Offerten mit Angabe der bis-
her gm Tätigkeit, Gehaftsanfvrüchen
und Beifügung von Zeugnisabschriften
w rdtn an Rudols Masse , Karls¬
ruhe unter F . H . 4064 erb teil
und detückstchtigt. 1226B-2

ÄrthilcHt
tüchtiger Zeichner und gewandter
Darsteller, zum sofortigen Eintritt
g sucht. Offerten mit Bildung«
gang, Handslizzen und GehaltSfor-
derung erbeten an 676a.2 .1

Arthur Levi, Anhilttt,
Fretburg l . Br .

ÖÜenc Sttln.
Bei der städtische « Arbeit ».

Nachweis «« alt Karlsruhe , Zäü-
rngerstraße N2 , sind in d>r we b-
l .cheu Abteilung aus sofort und
>. Februar für hier und nach au«,
wärt» folgende offene Stellen ge¬
meldet : 12 Mädchen für häusliche
Arbeit » , 15 Mädchen , welche gut
kochen können, 17 Hans-, Spül - und
Küchenmädchen, 2 Privatjimmermäd»
chrn . 1 Hotelzimmermädchen . 1 Rinder-
Mädchen, 2 Nestaurationsköchinncn
und 1 B - iköchin . 1->71

Commisgesucb . I
Tüchtiger Verkäufer , der Kolonial

Warenbranche , für Anfang Si ri
gesucht, nicht unter 20 Jahre . Offerten
bei ftcier Station fielt entgegen 2.
C. W. Geupiwh , Rastatt

Kolonial» , det il und engro».
Kraft ge, solide Leute alsKraulirnwärttr

gesucht . Anfangsgehalt sährl 460^».
freie Station und Wasch , Dienst -
kleider. Prämie» für Rach wachen.
Lorbi düng in Krunk »pflege n ckl
nötig. 6238 .3.2
IliNM -WM Willi
Kaminfeger .
Ein »üchliger Gehilfe kann sofort

eiutrete « vci 67«»L 3
Ni«» MCrrcrifttr K. Glatt ,

Grohfachsr « a Bergftr

üorarbciicr ,
der Zerkleinerung«- und Ziegelei »
vranche, in Dreherei und Schlosserei
suichau» erfahren, sowie einige tücht.

Eiscndrchcr
iu sofortig in Eintritt gesucht . Schrift-
. iche Meldun en an 690 ».2 1
flaschinenfabrik Kempten,

F. Kenner 4 ÜOibse ,
Bayer « .

Ml hßhti Lühll llkjarilt.
Reist vrrgü mig nach Vereinbarung.

lULAvdluvudLli - A.-G.
Union, Essen-Rnhr.
10 Schlosser ,

solide, tüchtige Arbeiter, sofort oder
la d iür dauernde , lohnende Mard -
ardcit ge ^u ^ t . 62 - 4.8

F
'" Aeueubürg

» j (Württemdg- ,.
VLgkleisensadr tt und Sisengie zerrt.

Luche zu« sofortige » « iu ritt
einen nüchternenu. ehrlichen jüngertN

Kutscher
Stellung bei zufriedenstellender Lei -
nng dautr '-d. 690» .3.8' Posthalter Karl Gebhard ,

Gernsbach (Murgtal ).

Eli MIM trlttr Bifntr,
welcher mebrjähi ige, b>sonders gute
.fleugniffr von ersten Häuftln besitzt
und in allen Dienstzwetgen , im Haufe
und im Herrrndirn -i auf Reisen fear
en'ahren zuverlässig, treu uno ehrlich
ist, wird zu baldigetn Dienstantritt
gesucht Siur fol tze Dieuer . wel -' e
m Charakter und im Dienst sehr
war « »»« ihrer He rsh , ft em»
ftfoh e« werbe « , finden Berück
sichiigung. Offerten mit Zeugnisi - n
und PH tograph-rn u. F. N . 4022
an oudolf Mt,ssa , W e »>
uad n , 550 ».2.2

Hausburiche
im Alter von >6— 13 Jasteen ffubet
sofort oder später gut « Stelle .

Zu ers agen unter Nr. »3171 in
der Exped. der . Bad Presse ". 2.1

alerin,
»tüchtig , auf Oberhemden , per so¬
so t ge «cht. 03139

Bohm . Krenzstr 18.

Gesucht wir » aut 1 . Kebru «
ein brav 4, fleihige » « . Socheu
, ür Küche «ub Haushaltung . ei
hoh « ,i Loh « . t -3U»13 .2
^ Näheres « chlohpl atz 7, 3. St .

Mädchen- Gesuch.
Für kl . Familie wird auf 1. Febr.
oder fof rt rin

üchiigcs, einfaches
welches schon gedient hat und gute
Zeugniffe besitzt, .sin rrkrag n
63158 Kurve « ' t>az « 7 , 8. St -

t -i
3103

mit guten Zeugnissen per >. Februar
ge « cht. Weinbreuiirrftr . 7, I .

Wegen Erkrankung de» jetzt en ein
zikilii.
arbeit od. A»sh lfe. N «t 'ihr -r g, ,

Flcißigcs Madchcu,
nickt unter 8 Jahren » findet sofort
Beschü tiguug . N8l38

- e w. Boiim , Krenzstr . 18 .
i^mtacti ' -s tucbtiiies B2567

Mädchen
gosnehi . Gute Hehandl angem
Lohn. Sophienstr . 14 TV. Ist ».

ist der Save « östlich v -m Hof '
tor mst Zubehör iür sofort oder
später zu vermiete «.

Näheres bei 8 . .Uodel .

Näheres Karl »Fr : e»richstr . 22 ,
Eingang Er «vrinzciiste., im Eeli -
kalehgeichäst ._
Mädchen Gelmk .

BraveL , fleißiges Mädchen für
HaaSardett sofort gesucht. >-3l48

fleubwiiter Kahn ,
Kreuöftraß « 9, >>.

Mädchen gesucht
oder «« abhängige Fra « tagsüber
in kl. HonSdait. - 581.22

BSShftraß « iS , 3. Stock.

Ein Buffet räulei « , welches
vrima Zeugniffe besitzt und möglich»
schon in Bahnhosreuaurant tätig ge»
ivt i>n ist , wird für eine große Bahn¬
hofrestauration l . u ll . Klaffe zum
buloigen Eintritt gesucht durch

Julius Heinz ,
K. Tr «sters KauvtvlazicrungSburrau,

Kreuz rast « 17. 15088.2

Köchin
die bürg rlich koche » kann und einen
Teil der HauSardeit übernimnit bei
sehr hohem Lohn nach Bruchsal zu
kleiner Fam lie gesucht . Gute Zeug
niffe Bkdingnng . 1319 .8.3

Zu ersr- Schirmerfir . S» 2. St .
Stütze gesucht .

Fräulein auS guter Faniilie, welches
kochen kann n»d auch bereit ist, bei
allen häuslichen Arbeiten mit Hand
aiizulegen und dadurch eine wirkliche
Stütze der tzausfra« bildet , findet
bei sehr gweni Gehalt und vollständi.
gem Fam lienanschluß angenehme ,
dauernde Stellung . Eintritt so ^o t
»rwünscht. Schriftliche Angebote m t
genauen Angab n über seitvcrige z c
ichäftigung unter Nr. »29? l an die
Exped . der „Bad. Preffe " erb. 2.2

Gesucht
au» gut r Familie ein gebildetes
Fräulein al « Stütz « ber Haus¬
frau , das L ebe zu Kindern hot.

Photograpdie nebst GehaltSan-
fvrüchrn unter Rr . 630a an dir Ex»
pcditio n der „Bad Preffe " erb. 2.2

«' «sucht nachKarlsruhe gebildetes
Iran Irin nicht unter L2 Jahre »lllluUlu , für 2 Kinder , 7 und 9

Jahre . Schneidern Beding . , etwa»
Hilfe im Ha - Sdalt erwünscht. -

Zeug» ., Gehaltsanfpr. - ins untcr
Rr . 1509 an die Exptditton der
.Bad. Presse ". _ 82

auf sofo t oder 1 . Februar wegen
Erkrankung d . r Köchin ein in d >r
Küche und den tzausarveite» tüchtig , s.
gut emviohlene « 1 >2S*

Mädchen - Gesuch.
Für 1. Februar wirb i» brave«,

flritzige« Mädche « gesucht.
1583 Krtegftratze SO,

Zur Erlernung der
Zahxxtechnik

kan « Sohn oder Tochter achtbarer
Eltern zu Ostern eintreten.

Angrb. u. p . V. 4e»S7 an BndalF
M o«»«-, F reiburg i . B . 594 -2. i

Ein braver, sauberer Jung « , der
Lust bat , die b48a 3.1

Konditorei
zu erlerne « , findet gute und
g üudlich « Lehrstelle bei
CugenBildebrand

Koud . torweister ,
Xj f » ll i - in Baden

Friedrichstratze 16 .
Ein ordentlich,r Junge , der Lust

L' fi«l- ni! st|Ml « LxL
kan» eintreten bei 12984.9.2
Georg Stephan , 4vi « te »Kr . X& .

flode * !
Ein iunge» Mädchen , welche « da«

Putzmache « erlerne » will , auf
I . Febr gesucht . K2 -5>.2 2
B . Banker llacllk ZranE . Naumann,

Kaiserstr . 229 , Emg. tzirschstr.

Steilen suchen
Stelle-Gesuch .

Jurger Mat « mit gutcn Zeug-
niffen. .^ «lch,rauch schon gereift bai .« U Stellung in d,r Lebensmitiel-
brancüe als Ber änf :t , Exped «« ,
würde auch wieder einm Steif poste «
annehuen 2 z

Gefl. Offerten unter Rr. 82918
an die Expedition der „Bad. Presse ".

n Buchhaltung. Stenogr , Mascki ' tu
lbriiben bewandert, sucht Stell « « ,

aus Burrg ». Gest. Anträge Uft r
Nr. 681» an die Expedit , der „Bad
Press«' erd , ten . 2. «

Zu vermieten
Wirtschaft !

In nächster Nähe von Karlsruhe
ist eine auf da« Neueste cingerickte e
Mrtlchaft mit Tanzsaal, Metzgerei
und - ünlanlage aus 1 . April dtllig
zu ver uie e« . *

Zu ersrageu unter Rr . N21 ln
der Exped. der „Bad. Preffe".

Bchchriiße
ist im 2. Stock eine schöne

Ich suche « ach i?« eu »Bade « :
Tücht. .KüLenuaushäverin» e nfaches
Mädchen zur Beiaitfe im Büffet , meh-
r re Privat - Zi - mcrmädchen , verschied,
andere » Personal. Stellenbureau Frau
k «! »rle , vad.n-vaden. 684«

Gesuchtein selbständiges MLbll en
für Küche u. Haushalt , 60 —70 Mk.
Lohn . @;ntritt vo -n 1 — 15 Febr.
«2933.32 Böckhstr . 26 . 111 .

Dlottnhfraii
gesucht . ' ' 8i8i

Beruhardftrafi « IS , ITT r.

45 a§frau fofort s rinnet.
« »arg Friedrichstr .26 , ui,r .

Für « User kanfmftn -
| ntaches Bnrean sucke« |
wir zum ba dtge« Slu-

I tritt eine « 658,2 .1

Lehrling.
I Einem au gew ck eu und I
strebsam . « juugeuMan «
i -t H errn t die beste Ge¬
lege « 'eit geböte «, sich
nm ' affende kautmän »
nische Keuutuiffe be ou »
ber « t >u überseeische « I
Geschäft auzueigue «.

9Itfigi lenftBrif L-S.
! 8. w i . ß , Sihen^ iln .

Hübsllistraße 26
ist im 3. Stock fine schöne, der
Neuzeit entsprechende Erkrrwoh -
nung, bestehend aus 4 gr . Ai -n»
mer « mit Bad, Küche , Heller
Maniarde und allem Zuaehör
nebst Gartenunteil» billigst zu
vermiet , n ;

ferner ist im 4 . Stock eine
schöne 2 Zimwsrwohuuug
mit Küche ebenfalls billigst zu
vermieten. 897*

NB. Da» Hau« hat Vorder»
und Hintergarten . Rcheres da¬
selbst de , Herrn Sekretär «ob.
Klumnp oder bei Euga < Klingel«,
Erbprinz «« trafie 26 .

JolltzUrah « 4» 1 . St ., schöne Löoh-
« nug , 3 gr. Ziuimer, Kabinett,
Kuche . Speisekammer,28ellr .Gart «»-
ter affe »sw. aus t . Avril j . ottrn.~ ‘ «787 .1Näh , b. Besitzer, 3. Stock. .108

Mol kestraße 87 , parterre , auf 1 .
Apru 1907 zu vermieten, enthaltend
7 —9 Zimmer , reichliches Zubehör,
Zentralheizung , elektrische« Licht rr.
Zu erfragen « teiustraß , 23 » Archi-
tekturbureau . _ 1586.4.1

♦
»
♦

♦ yksslAlMUllU ♦
4 bestehend an« 7 geräumige » ^
a Zimmern, mit Balkon , Küche . A
A Speiielauimer, Badezimmer , J
▼ 2Mansarden, nebst reichlichem ♦
Ä Zubehör eo. mit Stallung ^^ aus 1 April oder 1. März ^

z« vermiete «. 702 5.5 ▼
^ Anzvsehe« von 2 — 6 Uhr. ^

Nähere» im Haus« pari. ^

Wohnung
mit 8 Zimmern und Zubehör im 3.
Stock per 1» AvrU zu vermieten. Zu
erfragen Markgrafeustraß « 5 ’,
pari , rrc , in der Nahe de« Rondell -
platzr«. 88 *

ka i r raste <77 , Seitens»., ist eine
irdl. Wo ^ uuug , 2 Zimmer. Küche
n. Zubeh . P r 1 . April oder 1 Ma
an kl. Fam .lie zu vermiete ». Näherer

^Vordere . 4. S t. «2450 4.4
Kroueuftr . 1 ist im Seitenbau eine

B»ohuu » g, belieb, au» 2 Zimmern.
Küche , nevft Zubehör, auf 1. April
zu vermieten. «2812.3.8

Nab , daselbst tat BorderhS., 2. St .
Less » gstr . 46 , 2 Tr ., n. Kriegstr«
6 Zimmerwohu ««g» Balkon «.
Zuvevör aus 1. Aprtr zu vermieten .
650 Mk. Nähere » das. « '32.5.2

Audol,sr . 27 ist im 4. Stock eine
schöne 3 Zim « rwohuuug mit

tub hör, sowie im 5. «wck eine 2
immerwohuuug auf 1. April zu

vermieten . Zu ■rfr. l . Stock. B**3**3’8
Schützeupr . 90 ist eine Wohuuug
von 2 Ztuimern und Zubehör auf
sofott zu vermiete ». Nähere « im
t . S tock Hth. «2941 .2.2

ß ophienstratz « 39 ist eine Man -
sardenwohnuug (Vorderhaus ) von
3 Zimmern . Küche (Glasochschlutz)
an ruhige Leute sofort zu ver¬
mieten . Nähere» daselbst Seiten -
bau 2 St ._ E2610

Sterube E ' ratz « 11, 8. Stock , 2
Zimmer - Übohuuug mit Veranda
aus l . Avr l, und

Luiseust atz « 39 , Hth.» 2 Zimmer -
w i.» .>u- iür sof. z. vermut n. Nah.
Lui fenstratze » 2. « t , 2868L.2

veil !>e« fi». 6, 2. St ., Borde, bauS ,
iu eine schöne 3 Zimmerwohuuug
aus 1. Avril » . c. zu vermieten .

Näh . Veilchenstr. 5, k. St . 1305.6.4
Beilcheustr . 7, 3 . St . , Hinterhaus,

ist eine 3 Zimmer -Wohnung ans
sofort zu vfrmict. n 1304 6 4
Nälere» Veilchen,>r . 5 l , Vorderh.

Weltzieustratze 21 sind 1 . Stock,
3 Zimmer, Küche, Bad per 1. April
zu verniieten . 414 *

RädereS 3. Stock rechts .
Weltzieustratze 28 , 4. St ., sind
2 fchöu« 2 Ztmmer -W»h« u»ge«
an kleine Familie, «ine für fotort
oder spätcr , die andcre für 1 April,
zu Btrmie tn . «2859 8.2

Näher es vo eckhstr. 24 , l.
Wilhel -ustratz« 19 ist im 3. Stock
eine schöne Wo » u«g. besteh, au»
2 Zimmern, Küche , Keller , Speicher,
ausl . April zu vermieten . «3140.8.1

KrieMaße 12
(beim Ha « ptbahuh „ f > ist im 3. St .
etne schone , geräumige 6 Zimmer
w»h«»ng mit Zubehör in freier Lage
zu vermieten . Näher, b. Eigentümer
BZckdstr. 17, UI._
Rh lustratze 14 ist im 4. Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern,
Mansarde und Küche ,

Hardts ratze 2 e ne Mansarde « .
Woh « «« g von 2 Zimmern n Küche ,

Hardtstratz « 2a eine Mausard .»
Wohnung von 1 Zimmer u. Küche
auf sogleich ß« vermietet ».

>»<>«« mitModnvng
Hardtstratz « 2a «in Labe « mit
2 Zimmer , Mansarde, Küche und
Keller auf sogleich z« vermiete « .

Räh reS in der 13v3*
mablbnrger Branerel ,

vorm. Freiherr !, von Seldrnecksche
Brauerei inKarlSruhe -Mühlburg .

5 Zimmerwobnung
Bad , Küche. Maus., Keller n. sonst .
Zud., 3 Tr . hoch , ist auf 1 . Avril
zu vermieten . Auf Wunsch Garte«
anteil. Näheres Kaiser -Alle « SI ,i>G Lade«. 864*

Wllhelmfiraze 36 ist im Seittv -
bau eine schöne Helle Wohn » g von
2 Zimmern, Küche . Keller . Kammer
aus 1 April zu vermiete » . Näh.
Vorderhaus, 4. St ._ B3869 .V.2

Karlsruhe A !« tl,ei« sind2Wohu -
u«g«u utst je 3 Zimmern «ebst Zu¬
behör auf 1 April, eine Wohuuug
mit 2Zimnur nebst Zubehör sogleich
zu rermieien . B2 91.2.2
Nähere» Hauptfira tz« 499 .

Amalieustr . 7, 5. St - , nahe der
Hauptpost , ist ein gut möbl . Zimmer
billig zu vermieten ab 1. Febr . B3154

Zu t fragen von 2 Uhr ab
Amalieustr . 87 , 6 k. 2. St . l »

ist em mödl Zimmer an soliden
A b . iter zu vermieten . B3134.2.1

vlumenstr . 8, pari , ist ei« freundl.
möblieites Zimmer mit separatem
Eingang an einen Herrn zu ver¬
mieten- B2936.2.2

Zu 0(1
Fnednchstr

Ztwmerwoh «»«g,
Karl-Wilhelmstr

Zimmerwohuuug

Zu erfragen tm Bureau
Melauchihoustr . 2. 468*

Wohnung von « schönen Zimmern ,
Küche, Mansarde, Keller per 1 . April
|u vermieten . Zu e»' ragen 82697

eftr. 42 iik.2 Akademies im Laden.

Siudolfstrafte ü
schöne 8 Zimmer « ,hu »»g»u im
3. und 4. Stock mit Bauo » nebst
Zubehör auf l . Avr l ,n vermieten.

Zu erfiagen Turlacherftr . >, in,
Möbclladen. _ _ tot **
Amalieustr . 7 ist eine 2 Zimmer -
wosuuug mit Küche und Zuoehir
zu vermiete» aus 1. April- - Sa » -
Wasser — Masabschluß. Zu er-
fragen Vorderhau» 2 . St 16886*

Brauerst atze 17 und 2. Stock,3 Zimmer >» t Zubehör zu ver¬
mieten . Eloset im Abschluß.

Näheres 1. Stock. 416*

Erdpriuzenstratze 3» 3 Tr - , am
Roudellpiatz, iu ein freundlich., gut
möbl. Zimmer uüt l>p. Eing -mg
bis 1. F eb: zu vermiet . B>—4.2

Karl ratze 86 , 1. St . gut möbL
gr Zimmer mit oder ohne Pen »
sion sofort zu vermieten. B2904.3.3

Kroueustratze 34 , 1 Treppe hoch,
ist eine sehr schone Schla stelle ,
auch Kost dazu, an zwei oroctnliche
Arbeiter zu ve rmietctt . B3168

Schnlstratz - 6, 3. St . links ist ein
möbl. Zimmer an Herrn od. Dame

venniettn. B8163.L1
Steiustratz « 23 , Ul . t , ift ei» gut

wohl. Zimmer mit schöner Aussicht
an besseren Herrn od . Fräule . n sof.
od» aus 1. Feb>. zu verm. BWS9 .2L

Uhlauvstratze 22 » 2 Stock , ist ein
gut möbl. Zimmer an Hcrni oder
Fräulein billig zu vermieten B

Werder ratze 89 , 1. Stock, in em
möbliertes Zimmer sofort zu ver»
unetc». _ B2739 .3 .3

• Hauptsir . 29 , ift ein«
- - - U kleine Wohuuug sofortod.

auf 1. April zu t ermtcttn- ' >30 4L .1

fi/Iiet-665uelie :
Ili!iisHir! L7LÄsN '

m,
"
.1

Lage. Offerten mit. B2tzbü gu sie
Exved. her „Bad. Presse " 2J

Em Lese Berei « eoone Kneipen̂
fu (qt 2 - 3 j mmmcBlinoni
10 - 12 Min. v d. Hochschule . Offert,
mit Pr isongi be unt. Nr. i' 3l46 au
die Ext ed der „Bad Presse " erbeten .

J »»»cr Herr LL..Ä
Zimmer mit iep. Sing » event . mit
P - uffon, in zentr . Lage

Offerten unter A. 109 Haupt -
postlrger ud erbeten ._ B29 -*7.22

Zwei Fraul . suchen « übl .
'
Hiü »!

» er mit 2 Beit n im Zentrum der
Stadt . Pre s 20 —22Mk. Offerte«
unter Rr . B3I5I an die Expedition
der »Bad. Presse" etbcten .
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BurgeffGrün
BurgeffExtra CuveetBurgeffJubilaumsCuvee

IMMERGRÜN.

. SL - a&»£

"Sax«K?

H JüRGEFFj r.Av iv ,* t IltMt

P | eff
-L >

U5EFF]
8

N
m

i
Aus echferf

Champagnerweinen.
^ 2
^ - ■v - o

*<s£ ' X

Deutsches Erzeugnis.

Grüner Hof,
Hotel und
Weinstube,

Diners 1. , 1.50,1 , buupmu , i

Reichhaltige Speisenkarte bei soliden Preises.
Schönste and passendste Räumlichkeiten für Hochzeiten

■■, .■ : _ and Festlichkeiten . (Keine Saalmiete ). ■■■■

L Felgenhauer , M
Erste, feiuste u. leistungsfähigste

Neuanfertigung «ach Matz,A . Herr mann ,
Lade» z. Zt. 88 Aaiferstratze 88 , neben dem Museum .
■ sxb Ueich ^ al igste Auswahl Pracht » » « « Uaflüme . — > - —

Bcrcittc erhalte » extra i lKige Preise . B8156

Gelocht« Frücht« tutb 10848a

Q
Dr. Oetkers

V ani Ue - Pudding -Pulver .

Itbcti vorzügNch« Nachspeise«.
1 Stück 10 Pfg . 3 Päckchen 25 Pfg.

Kolonial - und Spezereivaren - Wäfl
Mit Ha «S an einen tüchtigen Fachmann unter günstigen Beding¬
ungen z» »erkaufe « . Dasselbe befindet sich seit 25 Jahren meiner Hand und in euer» Eckhau» in sehr guter Lage Jahres¬
umsatz ' dk . 30000 . ErfordeilichcS Kapital Mk 18 20 000. 2.1

Offerten unter Nr 1525 an die Exped. der „Bad . Presse ".

Zieilkv-, Rkhsklle rc.
höchst . Tagespreisen. B »»»„ ,M. Htelsbrrirr , Lchwanrnstr. 23."

Pr »» a « iudfletfb Pfd . 80 Ä.
K» ,peisch Psd 84 P,. Kalbfleisch

*fd. 80 P>, Gchweinefleisch Pfd.
0 4 , im Laden und auf dem^vtaikte .

»Mer, veilcheustr. 23. öölll

M 0ö) lo )irrrifinriö) tiinaf
fn 't neu, für nur 600 Mk. zu ver¬
kaufe» . Näheres bei 6tz4- .41

r . Frank Schlosserei,
Flehinie «, A Breiten.

Ein Pelzmautcl m tinen

10455

ZS
Wegen Umbau und Verlegung unserer Verkaufs -
Räume gewähren wir auf unser reichhaltiges Lager

K Karneval 1 --7.
homplEiler Zimmer-Einrictitungen und Einzel Möb&i

5
0 ! ^ g

» 0 |
|0 bis ^ 0 |0 Rabatt .

Die Extra - Anfertigung von Einrichtungen und
Stücken nach Zeichnung erleidet keine Unterbrechung.

M. Reutlinger & Co .,
Hofmcbelfabrik, Kaiserstrasse 167 . 784 .4 .3

In der Zeit vom 1. April bis 1 . September d . Js . befinden sich unsere
Verkaufsräume Kaiserstrasse Nr . 167 ausschliesslich im Entresol .

Talent Berg,mann

ModelL 1907 mit den bewährtestenNeuerungen derAutomotilleclinik
8( 9.0.5

2 - Sttzer Li P put , 1 Cyl., 5 6 P. 8 .2 - 3- Sitzar Liliput . 2 Cvl . , 8 9 P . 8.4 - Sitzer iiba fe , 4 Cyl ., 1216 P. 8.L * - Sit * er Special , 4 Cyl., 12/15 P. 8., (Mk. 390"\ —, bezw. Mk . 4600.—)Erstklassig in Material . Präzisionsarbeit . Rir Wassergekühlt «, dauerhafte Motoren
(keine Schnelläufer ). — Magnet -Zündung . — Hervorragende Bergsteiger . — Denkbareinfachste Handhabung — Stabile Bauart bei le chtem Gewicht . — V orteilhaftePreislagen infolge Spezialfabrikation . — Carrosserien für alle Zwecke.Behufs prompter Lieferungen auf Frühjahr ist rechtzeitige Bestellung empfehlenswert .Prospekte und Zeugnisabschriften gratis.

Automobil Gesellschaftbj n Karlsruhe
30 KsHttrassa 30 Telephon 419

Lizenzfabriken in Söllingen, Dinglingen und Turin.

0
0
0
-

Um vielen Anfragen zu entinr- chen .
empfehle ich mich den g elirt. Da » en
in Wn ’ertig ' ng besserer Tauieu
Karneval Koftüute , genau » . ch .
Lriguialbildern . Bei rechtzeitiger
Bestellungsichere beste Bedienung zu.

Ei ige schöne, gediegene Kostüme
sind zum Verleihen vorrätig . .,
Frau Itolzsetaiih -EIzer,

Ad erstra ze 6, 3. St .
nooo o o ooooo

o F. Wolfl & So ’’ns |
0 anerkannt vorzügliche C
fini 1 Hm IW

pdoDla
- Prpa !e . °

ItlimbiualTci * , Q
0 Zalfi,pulver .
0 ^ aljnpnfta ,
§ © ö Dilta -

g ZabnsCreme
t » Tube ».

A 3 2 Vorrätig bei 12f2 ^

o Luise Wo,ff Ww„ *

jjj
4 Kart-Ariedrichstraße 4 g

oooo o f > oooo0

CierDiebe
steu „ud b llig

'icn ans wöcheml. e»
lresfende» Senvmige,, liefert "
Nie . Heichert ,

Eier- h 1 utt r&nnbniuq .
Telephcu 1S1 . Schü enstr . so.

Man v rlau - e Pr .s .o .uaut ._

^ Prima buchene R %X Retorten - / C
Holzkohlen ,

fern . t
Buchen u . Forlen-
HeilerHolzkohlen
auf Abschluß per 1907 billigst
abzugeben. 18407.20.1»

Winsch rmann L m.
K eifert flrog ^ aMÖfutiÖ »

Karlsruhestarken
Herrn wird billig abgegeben, i >3145

Ctutiu«rftra | e 4», II.
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